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48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Einkaufs-
abend

Einkaufs-
abend

Freitag, 15. Juli
bis 21 Uhr 

in der Innenstadt
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Foto: StVw

2020 - 100 Jahre  
Musikverein Sulzbach

Im Rahmen des Open-Air 
live&local
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 16./Sonntag, 17. Juli
Dr. Huemerlehner/Schwinge, Fliederweg 3, Rastatt 07222 23866

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 16. Juli
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach  07224 3397

Sonntag, 17. Juli
St. Laurentius Apotheke, Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels, 
 07225 1302

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!



GAGGENAUER WOCHE · 14. Juli 2022 · Nr. 28    |   3

live & local – Musik Open Air auf dem Gaggenauer Marktplatz
Am Freitag, 15. und Samstag, 
16. Juli feiert ein neues Veran-
staltungsformat in Gaggenau 
Premiere. „live & local“ ha-
ben die Veranstalter, das Kul-
turamt und das Citymanage-
ment der Stadt Gaggenau, die 
Veranstaltung genannt.

Neben jungen Bands, Nach-
wuchsmusikern und Tänzern, 
aus Gaggenau und Umgebung 
werden auch Streetfood-Wägen 
aus der Region auf dem Markt-
platz vertreten sein und das 
Festival-Konzept für junge Leute 
ergänzen. Abgerundet wird das 
Ganze noch durch Attraktionen, 
die der Partner der Veranstal-
tung, Daimler Truck, ergänzt 
– eine Fotobox und ein Riesen-
Dart-Soccer im Murgpark. Vier 
Jugendliche, zwei Schüler des 
Goethe-Gymnasiums und zwei 
Auszubildende von Daimler 
Truck, wagen sich das erste Mal 
als Moderatoren auf die Bühne 
und führen durch das Programm.

Der Veranstaltung liegen 
mehrere Ideen zugrunde: zum 
einen passt eine Premiere 
wunderbar in das Stadt-Jubi-
läumsjahr „100 Jahre Stadt-
rechte“, zum anderen wollte 
man einen Ausgleich für das 
im letzten Jahr ausgefallene 
Bühnenprogramm auf dem 
Weihnachtsmarkt schaffen. 
Auch hier treten normaler-
weise zahlreiche lokale Mu-
siker und Bands auf, die jetzt 

im Sommer die Bühne rocken 
können. Insbesondere die Ju-
gendlichen mussten während 
der Pandemie auf vieles ver-
zichten und sollen deshalb 
nun eine Veranstaltung - ex-
tra auf sie ausgerichtet - ge-
nießen dürfen. Daimler Truck 
war schnell für dieses Konzept 
zu begeistern und als Partner 
zu gewinnen. Der Standort-
verantwortliche im Mercedes-
Benz Werk Gaggenau, Thomas 
Twork, sagt dazu: „Ein schö-
ner Anlass, um auch an die 
Zukunft zu denken. Zukunft 
braucht engagierte junge 
Menschen. Ihnen ist diese Ver-

anstaltung gewidmet und ich 
freue mich, dass zwei Schüler 
und zwei Auszubildende der 
Daimler Truck AG durchs Pro-
gramm führen werden.“

Das Citymanagement unter-
stützt mit den Geschäften in 
der Innenstadt das Musikfes-
tival mit einem Einkaufsabend 
am Freitag bis 21 Uhr. Auch die 
umliegenden Restaurants freu-
en sich natürlich auf das bunte 
Treiben in der Stadt. Das Spiel-
mobil wird am Freitag noch-
mal auf dem Kirchvorplatz, St. 
Josef platziert und das offene 
Spieleangebot durchführen.

Freitag, 15. Juli
17 Uhr Tanz-Ensemble des Goe-
the-Gymnasiums
18 Uhr Trommelfieber und Band 
(Abschiedskonzert)
21 Uhr Reflections

Samstag, 16. Juli
18 Uhr Realschul-Band
19.15 Uhr Destination
21 Uhr First Cream

Speiseangebot  
Streetfood Wägen:
Brutzelfleisch, Cevapcici-Burger, 
Currywurst, Kartoffel Wedges, 
Mozarella-Sticks, Tortellini, ve-
getarische Burger und vieles 
mehr.

 
Die Realschul-Band startet am kommenden Samstag auf der live & local-Bühne am Marktplatz.
 Foto: Marmann

Das Dach des Kindergarten St. Josef muss saniert werden
Rund 50 Jahre ist der Kinder-
garten St. Josef im Gaggenauer 
Wiesenweg mittlerweile alt. 
Da verwundert es nicht, dass 
das Flachdach einer dringen-
den Sanierung bedarf.

Die Notwendigkeit wurde am 
Montagabend auch vom Ge-
meinderat gesehen, für den 
es keine Frage war, die Sanie-
rung zu bezuschussen. Die Ge-
samtkosten für die Maßnah-
me werden auf 565.250 Euro 
geschätzt. Davon würde die 
Stadt 70 Prozent übernehmen, 
also 395.675 Euro. Nach den 
bestehenden vertraglichen 
Regelungen zwischen der Ka-
tholischen Kirchengemeinde 
Gaggenau und der Stadt se-

hen wird für Aufwendungen 
für die Erstellung, die Renovie-
rung, die Modernisierung und 
den Umbau von Kindergärten 
im Eigentum des kirchlichen 
Trägers ein Zuschuss in Höhe 
von mindestens 70 Prozent 
des durch sonstige öffentliche 
Zuschüsse nicht gedeckten 
Aufwands gewährt.

Die Stadtverwaltung schlug 
zudem vor, dass die Kirchen-
gemeinde prüft, ob für das 
Vorhaben eine Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude 
(BEG), möglich ist. Sollte dies 
der Fall sein, würde sich der 
von der Stadt zu finanzierende 
Kostenanteil von 395.675 Euro 
entsprechend verringern.

 
Die Sanierung des Flachdachs auf dem Kindergartengebäude ist 
dringend notwendig. Foto: StVw
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An der Murg besteht eine erhebliche Hochwassergefährdung
Die für die Stadt Gaggenau 
vorliegende Hochwasserge-
fahrenkarte (HWGK) zeigt, 
dass entlang der Murg für die 
Stadt eine erhebliche Hoch-
wassergefährdung vorliegt. 

Bereits im Jahr 2017 wurde 
der Hochwasserschutz an der 
Murg, im Bereich Daimler und 
Innenstadt fertiggestellt. Das 
Projekt wurde federführend 
von der Stadt Gaggenau um-
gesetzt. Um den Hochwas-
serschutz Murg in Gaggenau 
weiter zu verbessern, wurde 
im Dezember 2018 ein weiterer 
Vertrag mit dem Regierungs-
präsidium abgeschlossen. Ziel 
ist es, die Hochwassergefähr-
dung an der Murg von der Schil-
lerbrücke bis zum Pegel Bad 
Rotenfels weiter zu reduzie-
ren. Grundsätzlich ist die Her-

stellung eines 100-jährlichen 
Hochwasserschutzes vorge-
sehen. Im Juni 2021 wurde die 
Verwaltung beauftragt, eine 
öffentlich-rechtlichen Verein-
barung mit dem Regierungs-
präsidium für die Durchfüh-
rung der Planungsleistungen 
bis zur Genehmigungspla-
nung für die Maßnahmen zu 
schließen. Diese Vereinbarung 
beinhaltet auch die Kosten-
aufteilung des Projektes, nach 
der das Regierungspräsidium 
70 Prozent der Kosten trägt. 
Die Planungsleistungen für die 
nächsten Maßnahmen wurden 
nun EU-weit ausgeschrieben. 
Am Montagabend vergab der 
Bau- und Umweltausschuss 
die ersten Planungsleistungen 
in Höhe von 166.000 Euro an 
ein Hügelsheimer Ingenieur-
büro.

 
 Foto: StVw

Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Christof Florus
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus wird am 
Donnerstag, 21. Juli 2022, statt- 

finden. Die Teilnahme ist nur 
mit vorheriger telefonischer 
Anmeldung möglich, Tel. 
07225 962 401. 

Es dürfen auch nur Einzelper-
sonen bzw. zwei Personen ei-
nes Haushaltes (Ehepartner) 
teilnehmen. 

Der Zeitraum der Bürger-
sprechstunde ist wieder von 
14.20 Uhr bis 16.50 Uhr.

i

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
dem heutigen Donnerstag ist 
die folgende Frage eine Wo-
che lang online:
Angenommen Sie könnten über 

Verkehrsmaßnahmen in Gag-
genau bestimmen. Was wür-
den Sie unternehmen?

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 

von der aktuellen als auch 
von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

*Mehrfachnennungen  
möglich. Stand: 12. Juli 2022
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Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Zwischen Haupt- und Haydnstraße“ in Ottenau
Das bislang unbebaute Areal 
südöstlich der Kirche St. Jo-
dok, zwischen der Bestands-
bebauung auf der Nordseite 
der Hauptstraße, der Fried-
hofstraße, dem Hördelstein-
erweg und der parallel zur 
Haydnstraße verlaufenden Trasse 
der Murgtalbahn soll für die In-
nenentwicklung genutzt wer-
den.

Die Flurstücke werden aktuell 
mehrheitlich als private Gär-
ten genutzt. Eine Bebauung 
des Bereichs ist jedoch derzeit 
bauplanungsrechtlich nicht 
zulässig. Mit dem Aufstel-
lungsbeschluss für einen Be-
bauungsplan in diesem Gebiet 
solle eine Wohnbebauung er-
möglicht werden soll. Dabei 
sind Einfamilienhäuser, Dop-
pelhäuser und kleinere Mehr-
familienhäuser angedacht. Be-
reits im Juni 2021 wurde eine 
erste unverbindliche Eigen-
tümerbefragung im poten-
ziellen Baugebiet „Zwischen 
Hauptstraße und Haydnstra-
ße“ durchgeführt. Im Rahmen 
der Befragung haben sich alle 
befragten Grundstückseigen-
tümer zurückgemeldet und 
grundsätzlich Interesse an 
einer baulichen Entwicklung 
ihrer Grundstücke bekundet. 

Die Aussagen der Eigentümer 
sind dabei ausdrücklich nicht 
verbindlich.

Aufgrund der positiven Rück-
meldungen seitens der Eigen-
tümer sowie der anhaltend 
hohen Nachfrage nach Wohn-
raum in Gaggenau und seinen 
Ortsteilen eignet sich dieses 
Areal in besonderer Weise für 
eine bauliche Entwicklung im 
Sinne einer maßvollen Nach-
verdichtung. Der vorgesehene 
Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans „Zwischen Haupt- 
und Haydnstraße“ liegt in Ot-
tenau an der Hauptstraße in 

Richtung der Bahnlinie bzw. 
Haydnstraße, im Abschnitt 
zwischen den Einmündungen 
der Friedhofstraße und des 
Hördelsteinerwegs. Und ist 
etwa 0,83 Hektar groß. Der 
Bebauungsplan wird im be-
schleunigten Verfahren nach 
§ 13a Baugesetzbuch aufge-
stellt. Somit gelten verschie-
dene Verfahrenserleichterun-
gen. 

Nachdem der Gemeinderat 
am Montagabend die Zustim-
mung für den Aufstellungs-
beschluss erteilte, können die 
Vorbereitungen für die Offen-

lage des Bebauungsplanent-
wurfs erfolgen.

Die Umsetzung des Baugebiets 
soll durch Privaterschließung 
erfolgen, welche die Mitwir-
kung grundsätzlich aller Grund-
stückseigentümer im Plan-
gebiet erfordert. Hierfür sind 
parallel zur Bearbeitung des 
Bebauungsplanverfahrens Ge-
spräche mit allen Grundstücks-
eigentümern vorgesehen, bei 
denen voraussichtlich ein von 
der Stadt beauftragter Erschlie-
ßungsträger eingebunden wird. 
Die Eigentümer werden dazu 
im Jahr 2023 kontaktiert.

 
Hier soll ein neues Baugebiet entstehen. Foto: StVw

Baugebiet Steinäcker in Michelbach wird in zwei Teilbebauungsplänen realisiert
Das Baugebiet Steinäcker in 
Michelbach ist schon seit Jah-
ren in Diskussion und bereits 
mehrfach im Ortschaftsrat wie 
auch im Gemeinderat disku-
tiert wurden. Ergebnis des 
Prozesses und der verschiede-
nen Anhörungen war schluss-
endlich, dass das Gebiet in 
zwei Teilbebauungspläne auf-
geteilt wird.

Mehrheitlich stimmte der Ge-
meinderat am Montagabend 
dem Offenlagenbeschluss für 
den ersten Teilbebauungsplan 
sowie dem Beschluss zur Durch-
führung der frühzeitigen Betei-
ligung für den zweiten Teilbe-
bauungsplan zu. Die Umlegung 
und Erschließung beider Gebie-
te soll gleichzeitig erfolgen.

1. Teilbebauungsplan:
Im Baugebiet sind vier Einfa-
milienwohnhäuser geplant. 

Diese orientieren sich hin-
sichtlich Grundfläche und Ge-
schossigkeit an der Bestands-
bebauung in Steinackerweg 
und Rotenfelser Straße. Bei 
Umsetzung des städtebauli-
chen Konzepts können vier bis 
acht Wohneinheiten (bei Um-
setzung von Einliegerwohnun-
gen) im Plangebiet geschaffen 
werden. Die Baugrundstü-
cke im 1. Teilbebauungsplan 
„Steinäcker“ schließen an den 
bestehenden Steinackerweg 
an, sodass hier bis auf eine 
kleine Flächenverbreiterung 
des Steinackerwegs keine Ver-
kehrsflächen neu geschaffen 
werden müssen. Die Baum-
fällungen könnten dazu füh-
ren, dass bei baumhöhlenbe-
wohnenden Fledermausarten 
Fortpflanzungs- und/oder 
Ruhestätten zerstört werden. 
Es werden zum Ausgleich 

sechs Fledermauskästen auf-
gestellt. Für möglicherweise 
vorkommende Zauneidechsen 
werden Versteck- und Son-
nenplätze (Schlehenhecke) 
angelegt. Zur Umsetzung und 
dauerhaften Pflege der Aus-
gleichmaßnahmen wurde ein 
Pflege- und Bewirtschaftungs-
konzept erarbeitet.

2. Teilbebauungsplan
Der vorgeschlagene Geltungs-
bereich für das Gebiet Steinä-
cker geht im Südwesten über 
die im Flächennutzungsplan 
dargestellte Wohnbaufläche 
(Planung) hinaus. In diesem 
Bereich könnte eine notwen-
dige Fläche für die Regen-
wasserversickerung unterge-
bracht werden. Zudem kann 
die Fläche möglicherweise 
für Ausgleichsflächen ge-
nutzt werden. Es sind nach 

derzeitigem Stand zehn Ein-
familienwohnhäuser geplant. 
Bei Umsetzung des städte-
baulichen Konzepts können 
zehn bis 20 Wohneinheiten 
(bei Umsetzung von Einlie-
gerwohnungen) im Plange-
biet geschaffen werden. Die 
Erschließungsstraße soll an 
den bestehenden Steinacker-
weg anschließen (im Bereich 
des Wendehammers) und als 
Einbahnstraße bis zur beste-
henden Rotenfelser Straße im 
Nordwesten geführt werden. 
Zwischen der Wohnbebauung 
und dem Landschaftsschutz-
gebiet wird ein möglichst brei-
ter Grünstreifen eingeplant, 
um eine möglichst große Puf-
ferwirkung entfalten zu kön-
nen. Die offenen Fragen des 
zweiten Teilbebauungsplanes 
sollen nunmehr noch geklärt 
werden.
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Entwurfsänderungen beim Bebauungsplan „Zwischen Holderwäldele und Steinbüschel“
Zur Unterstützung des lang-
jährigen Erweiterungswunschs 
eines bereits im Bad Roten-
felser Industriegebiet „Hol-
derwäldele“ ansässigen Me-
tallrecyclingbetriebs bzw. zur 
Ermöglichung der Ansiedlung 
sonstiger Unternehmen der 
gleichen Nutzungsart soll eine 
östliche Teilfläche der im Flä-
chennutzungsplan 2005 als ge-
werblich ausgewiesenen Bau-
flächen entwickelt werden.

Das Gebiet ist etwa 4,6 Hekt-
ar groß und befindet sich im 
Anschluss an das bestehende 
Industriegebiet „Holderwälde-
le, Wissigfeld, Stampfelwörth, 

Kleine Feldele“ in Richtung 
der Gemeinde Bischweier 
zwischen der Kreisstraße 3737 
(K 3737) und der Bahnlinie 
Rastatt - Freudenstadt. Die 
Änderungen, die nun eine er-
neute Offenlage erfordern, be-
ziehen sich ausschließlich auf 
Festsetzungen zum Eingriffs-
ausgleich (Inanspruchnahme 
von Ökopunkten) sowie zur 
Verortung von artenschutz-
bezogenen Ausgleichsmaßah-
men.

Die Fläche soll als Sonderge-
biet „Metallabfälle-Recycling“ 
ausgewiesen werden und 
als Erweiterungsfläche für 

den angrenzend bestehen-
den Metallrecyclingbetrieb 
dienen. Die straßenseitige 
Erschließung der Fläche für 
den Schwerlastverkehr erfolgt 
über das bestehende Bauge-
biet. 

Der Anschluss über den Hüh-
nergraben soll für die notwen-
dige Erschließung mehrfach, 
aber punktuell durch Brücken 
erfolgen. Von der Kreisstraße 
wird nur eine Einfahrt für PKW 
sowie die Abfallentsorgung, 
Feuerwehr, landwirtschaft-
lichen Verkehr u.ä. zugelas-
sen. Im südlichen Bereich des 
Plangebiets wird ein Radweg 

(Strecke Bischweier – Bad Ro-
tenfels) festgesetzt. Neben 
der straßenseitigen Erschlie-
ßung ist ebenso ein privater 
Gleisanschluss für die Erwei-
terungsfläche geplant, dessen 
Zulassung jedoch ein separa-
tes eisenbahnrechtliches Ver-
fahren voraussetzt.

Innerhalb der Fläche sollen 
unter anderem eine Verlade-
halle mit Bahnanschluss, eine 
LKW-Halle sowie ein Contai-
nerabstellplatz und an der K 
3737 PKW-Stellplätze entste-
hen. Die Verwaltung wurde 
mit der erneuten Offenlage 
beauftragt.

Kneippbecken im Kurpark  
ist kein Hundeschwimmbad
Beliebter Treffpunkt bei den 
derzeit heißen Temperaturen ist 
das Kneippbecken im Kurpark.

Nicht nur Erwachsene nutzen 
gerne das Becken, um eine 
Runde zu kneippen. Vor allem 
auch viele Familien mit klei-
neren Kindern kommen vor-
bei, um sich eine Abkühlung 
zu gönnen. Schließlich liegt 
auch der Spielplatz in unmit-
telbarer Nähe, so dass der Kur-

park für Familien ein beliebtes 
Ausflugsziel im Sommer ist. 
Bedauerlicherweise wird der-
zeit sehr oft beobachtet, dass 
viele Hundehalter das Kneipp-
becken als „Hundeschwimm-
bad“ nutzen. Kurgesellschaft 
und Stadtverwaltung bitten 
Frauchen und Herrchen dar-
um, dass sie ihre vierbeinigen 
Lieblinge aus hygienischen 
Gründen nicht in dem Becken 
baden lassen.

 
Das Kneippbecken im Kurpark ist aus hygienischen Gründen nicht 
für Vierbeiner gedacht. Foto: StVw

Freiluftmassage nach dem Saunabesuch
Einen Volltreffer landete das 
Rotherma-Team mit seinem 
neuen Sommerangebot. Beim 
Damentag am vergangenen 
Mittwoch wurde den Besu-
cherinnen erstmals eine Mas-
sage angeboten. 

„Das war wie ein Tag Urlaub“, 
fasste eine Besucherin die 
neue Überraschung zusam-
men. Sie hatte sich nach dem 
Saunieren noch eine Massage 
im Freiluftpavillon gegönnt 

und so den Tag entspannt im 
Rotherma ausklingen lassen. 
Bleibt die Resonanz so gut 
wie in den ersten Tagen, dann 
soll das Massage-Angebot 
den Sommer über fortgesetzt 
werden. Diese Woche besteht 
noch am heutigen Donnerstag 
(13 bis 15 Uhr) sowie am morgi-
gen Freitag (18 bis 20 Uhr) die 
Möglichkeit sich eine Massage 
zu gönnen. Wahlweise sind 
20 oder 30 Minuten gegen ein 
Entgelt möglich.

 
Massage im Rothermapark. Foto: Rotherma

Öffnungszeiten der Ämter im Rathaus
Montag 9 bis 12 Uhr und 14 
bis 16 Uhr
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr und 14 

bis 16 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr
Außer:

Bürgerbüro
Montag 8 bis 16 Uhr
Dienstag 7 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 16 Uhr 
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Stadtkasse
Montag 8 bis 16 Uhr
Dienstag 7 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr 
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Kleinkunstnächte im Schlosszelt – Es gibt noch Tickets für den zweiten Veranstaltungstag
Die erste Kleinkunstnacht am 
Dienstag, 19. Juli, im Schloss-
zelt ist bereits ausverkauft. 
Tickets sind noch erhältlich 
für die Mixed Show am Tag 
darauf mit Helene Bockhorst 
und Götz Frittrang.

Den zweiten Abend am Mitt-
woch, 20. Juli, gestalten die 
aktuellen Kleinkunstpreis-
träger Helene Bockhorst und 
Götz Frittrang. Die Comedi-
enne Helene Bockhorst fasst 
ihr Programm selbst als „ei-
nen Abend über den Schar-
latan in jedem Einzelnen von 
uns, Sexualität, Meerestiere 
und die Angst, nicht genug 
zu sein.“, zusammen. Die Jury 
des diesjährigen Kleinkunst-
preises urteilt: „Da geht ein 
Stern am Comedy-Himmel 
auf.“

Der jungen Mannheimerin wird 
diese Woche der baden-würt-
tembergische Kleinkunstpreis 
in der Offenburger Reithalle – 
gemeinsam mit Kollege Götz 

Frittrang – verliehen. Ihr Seelen-
striptease ist lustig und befrei-
end zugleich. Sie fragt sich, ob 
nicht alle Hochstapler sind, weil 
sich viele für Literatur interes-
sieren, aber heimlich „Vom Mil-
liardär gekauft und gezüchtigt“ 
lesen. Die einen sagen „Setz sich 
doch zu mir“ und denken „OMG 
bitte, setz dich auf keinen Fall 
zu mir!“. Andere sagen „Schatz, 
ich liebe dich immer noch“ 
und meinen „Ich habe das mal 
durchgerechnet, ich kann mir 
keine eigene Wohnung leisten.“ 
Jeder hat anscheinend diese 
Gedanken im Kopf, die keiner 
wirklich ausspricht.

Der frischgebackene Preis-
träger Götz Frittrang ist in 
Friedrichshafen geboren und 
aufgewachsen. Er nennt sein 
Stand-up-Kabarett „Götzen-
dämmerung“ und führt die 
Zuschauer auf irrsinnige Wan-
derungen durch das Gehirn 
eines ungehemmten Durch-
schnittsdeutschen.

Die Kleinkunstshow beginnt 
um 20.30 Uhr, Einlass ins Zelt 
ist um 20 Uhr. Für die Pausen-
bewirtung sorgt der OGV Bad 
Rotenfels. Die Veranstaltung 
wird von Toto-Lotto Baden-
Württemberg unterstützt. 

Tickets sind im Kulturamt 
Gaggenau oder online über 
reservix.de und an den örtli-
chen Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

 
Der Stand-up Comedian Frit-
trang aus Friedrichshafen tritt 
in Gaggenau auf.  
 Foto: Patrick Labitzke

Erstes Hördener Fun-Seifenkistenrennen mit anschließendem Fest am 8. Oktober
Wer kennt sie nicht, die 
selbstgebastelten Rennkis-
ten aus Holz oder anderen 
Materialien, die ohne Motor 
einfach einen abschüssigen 
Hang hinunterrollen? In Hör-
den soll jetzt zum ersten Mal 
ein Seifenkistenrennen statt-
finden.

Organisiert wird der spaßige 
Wettbewerb am Samstag, 8. 
Oktober, durch den Hördener 
Ortschaftsrat. Der Verlauf der 
rund 200 Meter langen Renn-
strecke (mit fünf Prozent Ge-
fälle) führt im Stadtteil Hörden 
voraussichtlich von der Kreu-
zung Humboldstraße/Brun-
nenäckerstraße am Spielplatz 
entlang über die Klingelberg-
straße bis in die Jasminstraße. 
Damit die Kleinsten nicht zu 
kurz kommen, ist auch eine 
Fahrt mit eigens mitgebrach-
ten Bobby-Cars in Planung.

Fahrberechtigt sind originale 
Seifenkisten und kleine Auto-
mobile, die von eigener Hand 
zusammengebaut wurden. 
Die teilnehmenden Fahrzeuge 
dürfen keinen eigenen Antrieb 
haben und werden nur mit ei-
ner maximalen Größe von 1,10 
Metern Breite und 2,50 Metern 
Länge zum Start zugelassen. 
Außer Gruppen und Vereine 
können Teilnehmer in drei 

verschiedenen Alterskatego-
rien am Rennen teilnehmen: 
sechs bis zehn Jahre, elf bis 15 
Jahre und 15 bis 99 Jahre. Eine 
unabhängige, nicht ortsansäs-
sige Jury bewertet neben der 
elektronischen Zeitmessung 
auch die Fahreroutfits und die 
Gestaltung sowie das Motto 
der einzelnen Seifenkisten. Die 
Sicherheitsstandards für die 

Teilnehmer bestehen aus ei-
ner Helmpflicht für Fahrer. Zu-
dem wird die Rennstrecke von 
den Fahrern einzeln befahren 
und die Automobile werden 
morgens von Fachleuten über-
prüft. Als Nachweis zur Teil-
nahme ist übrigens auch eine 
eigene Haftpflichtversiche-
rung notwendig. Nach dem 
Seifenkistenrennen werden 

im Zielbereich am späteren 
Nachmittag noch Leckereien 
und Getränke zur Stärkung 
für alle Teilnehmer, Zuschau-
er und Gäste angeboten. Der 
Festausklang findet seinen 
Höhepunkt in der Siegereh-
rung mit einem gemütlichen 
Beisammensein im Hof vom 
Haus Kast.

Anmeldung bei Barbara Ben-
der per Mail bender.b@web.de 
bis spätestens 3. Oktober mit 
folgenden Angaben:
Namen, Anschrift, Alter (bei 
unter 18-jährigen Zustim-
mung eines Sorgeberechtig-
ten), Art der Kiste (Motto), 
Nachweis der Haftpflichtver-
sicherung.

Bei zu vielen Anmeldungen zählt 
das Datum der Anmeldung.

Der Ortschaftsrat Hörden 
wird vom Seifenkistenverband 
Baden-Württemberg bei der 
Veranstaltung und den sicher-
heitstechnischen Belangen un-
terstützt. Vom Verband wird 
die Start-Rampe, die Zeitmes-
sung, sowie die Streckensiche-
rung organisiert.

Weitere Informationen zum 
1. Hördener Fun-Seifenkisten-
rennen teilt der Ortschaftsrat 
in den nächsten Wochen mit.

 
Im Herbst findet in Hörden das erste Seifenkistenrennen statt.
 Foto: Markus_3567/flickr

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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Musik im Freien vor Schloss Rotenfels beim Klassikpicknick
Am kommenden Sonntag, 17. Juli, findet endlich wieder das be-
liebte Klassikpicknick vor der malerischen Kulisse von Schloss 
Rotenfels statt. Die Gaggenauer Musikschule präsentiert ab 11 
Uhr „Die Zauberflöte“ von Wolfgang Amadeus Mozart in einer 
Fassung für Erzähler und Orchester, die sich auch besonders 
für Familien eignet.
Außerdem sind zahlreiche Ensembles und Solisten der Musik-
schule vertreten, die Stücke von Barock bis Pop darbieten. Es 
werden Kaffeespezialitäten und kalte Getränke angeboten, 
die Besucher kommen mit einem gefüllten Picknickkorb sowie 
Decken oder Stühle. Bei den hochsommerlichen Temperaturen 
bitte an Sonnenschutz und Kopfbedeckung denken! Veran-
staltet wird das Klassikpicknick im Rahmen des 100-jährigen 
Stadtjubiläums von Kulturbüro und Schloss Rotenfels.
Der Förderverein „Kunst und Theater Schloss Rotenfels e.V.“ 
betreibt zudem einen Sektstand, um mit dem Erlös die Kinder-
Ferienkurse im Schloss im Sommer finanziell zu unterstützen.

 
Picknick mit Musik auf der Wiese vor Schloss Rotenfels.  
 Foto: Reinhold Bauer

Veranstaltungen vom 14. Juli bis 24. Juli
Donnerstag, 14. Juli
Der Donnerstagsmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau hat 
Sommerpause.

Freitag, 15. Juli
16.30 Uhr, Feierabend-Hock, Festplatz Oberweier, Veranstalter: 
Musikverein „Eichelberg“ Oberweier

Samstag, 16. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau
10 Uhr, Jugendorchester stellt sich vor, Fußgängerzone vor der 
Kirche St. Josef, Veranstalter: Musikverein „Harmonie“ Otte-
nau
17 Uhr, Sommerfest im Hirtenhaus, Hirtenhaus Michelbach, 
Veranstalter: Förderverein Michelbacher Hirtenhaus

Freitag, 15. Juli und Samstag, 16. Juli
Freitag ab 17 Uhr, Samstag ab 18 Uhr, live & local, Innenstadt, 
Veranstalter: Kulturbüro und City Management Gaggenau

Sonntag, 17. Juli
11 Uhr, Jubiläumspicknick, Akademie Schloss Rotenfels, Veran-
stalter: Kulturbüro Gaggenau und Musikschule Gaggenau
18 Uhr, Kurkonzert Musikverein Michelbach 1877, Kurpark Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Musikverein Michelbach 1877

Dienstag, 19. Juli
20.30 Uhr, Mixed Show mit Huub Dutch Duo und Heinrich del 
Core, Kleinkunstpreisträger im Bad Rotenfelser Schlosszelt, 
Schloss Bad Rotenfels, Veranstalter: Kulturbüro Gaggenau

Mittwoch, 20. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau
19 Uhr, Qigong auf der Murgwiese, hinter dem City Kaufhaus, 
findet bei Regen nicht statt, Veranstalter: Arbeitskreis Touris-
mus und Freizeit AKTF

20.30 Uhr, Mixed Show mit Götz Frittrang und Helene Bock-
horst, Kleinkunstpreisträger im Bad Rotenfelser Schlosszeit, 
Schloss Bad Rotenfels, Veranstalter: Kulturbüro

Donnerstag, 21. Juli
Der Donnerstagsmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau hat 
Sommerpause.

Freitag, 22. Juli bis Montag, 25. Juli
ganztägig, 100 Jahre Stadt Gaggenau – 100 Jahre Fußball in 
Ottenau, Sportfest mit Musikband „Headsalat“, Murgstadion 
Ottenau, Mozartstr. 9, Veranstalter: Sportvereinigung Ottenau

Samstag, 23. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau
11 Uhr, 3. Infotag Musikschule Gaggenau, Lehrkräfte und Schü-
ler musizieren in der Fußgängerzone beim Josef-Treff, Veran-
stalter: Schule für Musik und darstellende Kunst

Sonntag, 24. Juli
18 Uhr, Kurkonzert Harmonika-Spielring 1935 Bad Rotenfels, 
Kurpark Bad Rotenfels, Veranstalter: Harmonika Spielring 1935 
Bad Rotenfels

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Gleiswechsel wegen Gleisbauarbeiten auf der S8 an zwei Wochenenden im Juli
Wegen Gleisbauarbeiten zwi-
schen Bad Rotenfels und Kup-
penheim steht an den nächs-
ten beiden Wochenenden 
jeweils nur ein Fahrgleis zur 
Verfügung. 

Betroffen sind folgende Hal-
testellen: Bad Rotenfels, Bad 
Rotenfels Schloss, Bischweier 
und Kuppenheim. In diesem 
Zeitraum wird gearbeitet: 
Samstag, 16. Juli, 6 Uhr, bis 

Montag, 18. Juli, 4.40 Uhr, 
und Samstag, 23. Juli, 6 Uhr, 
bis Montag, 25. Juli, 4.40 Uhr. 
Am Wochenende 16. bis 18. 
Juli fahren die Stadtbahnen in 
Richtung Forbach abweichend 

von Gleis 1 ab. Am zweiten 
Wochenende kann dann das 
andere Gleis genutzt wer-
den und die Züge in Richtung 
Rastatt/Karlsruhe verkehren 
abweichend von Gleis 2.
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Vortrag für Vereinsarbeit – Vorstände gewinnen, weg von der klassischen Vorstandsstruktur
Viele Vereine stehen in Zu-
kunft vor einigen Herausforde-
rungen. Es wird immer schwie-
riger, Ehrenamtliche für die 
Vereinsarbeit zu finden und im 
Zuge dessen für die Vorstands-
arbeit zu begeistern. 

Die Gründe sind vielfältig und 
liegen unter anderem in der 

Übernahme von Verantwortung 
oder in der Angst vor hohem Ar-
beitsaufwand und vor dem Haf-
tungsrisiko. Zusammen mit dem 
Sportausschuss und dem Mu-
sikausschuss konnte die Stadt 
Gaggenau nun Marco Fath, Ver-
einsberater beim Badischen Tur-
nerbund e.V., für einen Vortrag 
mit anschließender Frage- und 

Gesprächsrunde gewinnen. Am 
Freitag, 15. Juli, um 18.30 Uhr 
in der Siegfried-Hammer-Halle 
in Selbach, wird Fath auf die 
Vereinsentwicklung allgemein 
und auf das Thema „Vorstände 
gewinnen – weg von der klassi-
schen Vorstandstruktur“ einge-
hen und alternative Möglichkei-
ten aufzeigen. Im Vordergrund 

steht damit die Aufklärung zum 
Thema Vereinsarbeit, um das 
Bestehen und Überleben der 
Vereine auch für die nächsten 
Jahre zu gewährleisten. 

Anmeldung für interessierte 
Vereine und deren Mitglieder 
per E-Mail an gesellschaft- 
familie@gaggenau.de.

Internationale Jugendfreizeit in Annemasse – noch Plätze frei
Nach zweijähriger Coronapau-
se findet nun in diesem Jahr 
vom 30. Juli bis 6. August wie-
der eine internationale Jugend-
freizeit in der französischen 
Partnerstadt Annemasse statt.

Die Freizeit wird durch die Part-
nerstädte Gaggenau, Annemas-
se (Frankreich) und Sieradz (Po-
len) organisiert. Pro Stadt haben 
acht Jugendliche im Alter von 14 
bis 17 Jahren die Möglichkeit, teil-
zunehmen. Das Kennenlernen 
der anderen Teilnehmer sowie 
der unterschiedlichen Kulturen 
stehen im Vordergrund der Be-
gegnung. Viele verschiedene 
Aktivitäten sind für die Jugend-

woche geplant, so dass sich die 
Jugendlichen auf erlebnisreiche 
Tage mit viel Spaß freuen kön-
nen. Untergebracht sind die 
Jugendlichen gemeinsam in ei-
nem Ferienzentrum. Die Kosten 
werden komplett von der Stadt 
Gaggenau getragen.

Für interessierte Jugendliche bis 
17 Jahre gibt es noch freie Plätze. 
Auf der städtischen Webseite 
www.gaggenau.de/jugendwo-
che findet sich ein Anmeldefor-
mular. Ansprechpartnerin ist 
Vanessa Wilke vom Hauptamt 
der Stadtverwaltung Gaggenau, 
Tel. 07225 962 424, oder Mail 
v.wilke@gaggenau.de.

 
Auf die Jugendlichen warten viele unterschiedliche Aktivitäten.
 Foto: StVw

Weiterhin Wohnraum und Sachhilfen für ukrainische Flüchtlinge in Gaggenau gesucht
Nach wie vor ist die Stadtver-
waltung mit der Organisation 
von Wohnraum und weiteren 
Sachhilfen für die Geflüchteten 
aus der Ukraine beschäftigt. 

Für die Geflüchteten in den 
Anschlussunterbringungen 
und in Privatwohnungen wer-
den unter anderem noch klei-
ne Esstische, Stühle, Töpfe, 

Geschirr, Klappsofas und Bet-
ten gesucht. Alle Rückmeldun-
gen können gerne mit Foto 
und Kontaktdaten an unten 
genannte Mailadresse gesen-
det werden.

Weiter dringend  
Wohnungen gesucht
Bislang wohnen immer noch 
einige der in Gaggenau an-

gekommenen ukrainischen 
Flüchtlinge bei Familienange-
hörigen oder Freunden, des-
halb bittet die Stadtverwal-
tung erneut Eigentümer von 
Wohnungen, sich bei der Stadt 
zu melden. Benötigt wird 
Wohnraum, der für mindes-
tens ein Jahr vermietet werden 
kann. Für eine angemessene 
und verlässliche Mietzahlung 

ist gesorgt. Wohneigentümer 
werden gebeten, sich bei der 
Anlaustelle zu melden.

Die Stadt freut sich über je-
des Engagement. Infos und 
Anmeldung und Rückmel-
dungen bei der Anlaufstelle 
„Ukraine“, Telefon 07225 962 
800 oder per Mail ukraine@ 
gaggenau.de.

Blutspenden dringend benötigt
Patienten sind unabhängig 
von der Ferienzeit weiterhin 
dringend auf Bluttransfusio-
nen angewiesen. Mit nur einer 
einzigen Blutspende kann bis 
zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten geholfen werden. 
Bedingt durch die kurze Halt-
barkeit (Blutplättchen sind 
nur bis zu 4 Tage haltbar) sind 
Patienten auf das kontinuier-
liche Engagement der Blut-
spender angewiesen. Aktuell 
wird jeder gebraucht! Das DRK 
bittet alle Spendewilligen, sich 
in den nächsten Tagen einen 

Termin zur Blutspende ein-
zuplanen – Jede Blutspende 
zählt.

Mittwoch, 20. Juli
von 10 Uhr bis 19 Uhr
Merkurhalle, 
Furtwänglerstr. 15
76571 Gaggenau/Ottenau

Alle verfügbaren Termine on-
line unter terminreservierung.
blutspende.de und weitere 
Infos unter www.blutspende.
de/corona oder über die kos-
tenfreie Service-Hotline 0800 
11 949 11.

 
 Foto: DRK Baden-Württemberg Hessen
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Das Ordnungsamt informiert: Radarkontrollen im Stadtgebiet - Monatsstatistik
Um die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, insbeson-
dere der sehr gefährdeten 
Fußgänger und Radfahrer, zu 
erhöhen, sind Geschwindig-
keitskontrollen wichtig und 
unerlässlich.

Leider halten sich viele Auto-, 
Lkw- und Motorradfahrer – 
obwohl Sanktionen drohen – 
nicht an die vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeiten auf 
den Straßen im Stadtgebiet 
von Gaggenau. Die Monats-
statistik zeigt, dass es immer 
noch viele Autofahrer gibt, die 
durch überhöhte Geschwin-
digkeit leichtfertig die Sicher-
heit der anderen Verkehrsteil-
nehmer gefährden. Deshalb 
wird die Durchführung von 
Geschwindigkeitskontrollen 
auch in Zukunft unerlässlich 
sein. Im Juni wurden folgende 
Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen festgestellt, sowie ins-
gesamt 489 Verwarnungen 
und elf Anzeigen:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 10 km/h:
Klehestraße (1 Kontrolle)

Gemessene Höchstgeschw.:
25 km/h
Verwarnungen: 21
Körnerstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
26 km/h
Verwarnungen: 17
Wissigstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
35 km/h
Verwarnungen: 18
Anzeigen: 3

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h:
Hauptstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
43 km/h
Verwarnungen: 38
August-Schneider-Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
38 km/h
Verwarnungen: 37

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Gaggenauer Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
48 km/h
Verwarnungen: 70

Schulstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
56 km/h
Verwarnungen: 20
Anzeige: 1
Ringstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
54 km/h
Verwarnungen: 56
Anzeigen: 1
Hadynstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
52 km/h
Verwarnungen: 19
Bäumbachallee (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
59 km/h
Verwarnungen: 60
Anzeigen: 1

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h:
L613, Michelbach Friedhof 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
75 km/h
Verwarnungen: 65
Anzeigen: 3
Badener Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
79 km/h
Verwarnungen: 8
Anzeigen: 1

Michelbacher Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
76 km/h
Verwarnungen: 12
Anzeigen: 1
Berliner Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
67 km/h
Verwarnungen: 18
Anzeigen: 1
Goethestraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
72 km/h
Verwarnungen: 30

 
 Foto: StVw

Gut gekühlt durch den Sommer: Hitzeschutz in Wohnräumen
Bei Hitzerekorden schätzen sich 
diejenigen glücklich, deren vier 
Wände tagsüber kühl bleiben. 

Alles, was hierbei helfen kann, 
kommt zum Einsatz: Rollläden, 
Ventilatoren oder Klimaanla-
gen. Neben dem eigenen Ver-
halten wie Querlüften in der 

Nacht oder am frühen Morgen 
beeinflussen auch bauliche 
Eigenarten eines Hauses den 
sommerlichen Hitzeschutz. 
Besonders viel Hitze dringt 
durch Balkontüren und (Dach-)
Fenster ein. Um die Sonnen-
einstrahlung zu minimieren 
und die Wärme erst gar nicht 

in die Räume zu lassen, sollte 
der Sonnenschutz möglichst 
außen angebracht werden. 
Kann der Sonnenschutz nur in-
nen angebracht werden, ist die 
Wärme leider schon im Raum. 
Tipp: Vor der Montage beim 
Vermieter von außen liegen-
den Jalousien, Markisen, Fens-

terläden oder Sonnensegeln 
um Erlaubnis fragen.

Anmeldungen und Beratungsan-
gebote über Tel. 0 72 22 15 90 80  
oder E-Mail unter kontakt@
energieagentur-mittelbaden.
de oder unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de

Lebensmittelunverträglichkeiten –  
wenn der Körper rebelliert
Das Landwirtschaftsamt bie-
tet zum Thema „Lebensmitte-
lunverträglichkeiten – wenn 
der Körper rebelliert“ am 
Dienstag, 19. Juli, 18.30 Uhr ei-
nen einstündigen kostenlosen 
Online-Vortrag an.

Wenn schon kleine Mengen 
Erdbeeren, Weintrauben oder 
Birnen zu Unverträglichkei-
ten führen, kann eine Fruc-
tosemalabsorption vorliegen. 
Der unverdaute Fruchtzucker 
führt zu Bauchschmerzen, 

Blähungen, Müdigkeit oder 
vielen weiteren Symptomen. 
Beschwerden können auch 
durch den Verzehr von Milch- 
und Milchprodukten entste-
hen. Die Betroffenen leiden 
unter einer Unverträglichkeit 
gegenüber Milchzucker, auch 
bekannt als Lactoseintole-
ranz.

Anmeldung über den Veran-
staltungskalender unter htt-
ps://rastatt.landwirtschaft-
bw.de

Termine und

Spielmobil - Spielmobilino Sommerferien 2022
Das Spielmobil/Spielmobilino 
steht von 15 bis 18 Uhr an fol-
genden Plätzen:

22. bis 25. August: 
Ottenau Spielplatz am Kino

29. August bis 1. September: 
Gaggenau Hummelberg Spiel-
platz
5. September bis 8. September: 
Gaggenau Wiesenweg Spiel-
platz

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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Aktuelles
Frühstück der Generationen
Das öffentliche Frühstück im 
Restaurant des Helmut-Dah-
ringer-Quartierhaus findet je-
den 2. und 4. Samstag im Mo-
nat statt. Der nächste Termin 
ist am Samstag, 23. Juli, ab 9 
Uhr statt. Die ehrenamtlichen 
Helfer verwöhnen die Besu-
cher wieder mit einem varian-
tenreichen Frühstücksbuffet. 
Zur Deckung der Kosten wird 
um eine Spende gebeten.

Donnerstags Qigong
Der Qigong-Unterricht findet 
jeden Donnerstag um 16 Uhr 
im städtischen Vereinsheim 
statt (gegenüber Hallenbad). 
Die Übungen sind auch für 
Menschen mit Handicap ge-
eignet.

Französisch-Kurse  
haben Sommerpause
Der Französisch-Unterricht 
wird im September wieder 

fortgesetzt. Der genaue Start 
wird noch bekanntgegeben.

Englisch-Unterricht  
immer mittwochs
Es werden drei Gruppen an-
geboten (Einsteiger, mit 
Vorkenntnissen und Fortge-
schrittenengruppe). Die An-
fängergruppe beginnt um 
16.15 Uhr, die Übungsgruppe 
mit Vorkenntnissen um 17.15 
Uhr und die Fortgeschritte-

nengruppe um 18.15 Uhr. Der 
Unterricht findet in der Men-
sa der Hans-Thoma-Schule im 
Helmut-Dahringer-Haus statt 
(Eingang Bismarckstraße). Neu-
einsteiger sind jederzeit will-
kommen, werden jedoch ge-
beten, sich beim ersten Besuch 
um 18.15 Uhr anzumelden.
Info: Zur Kostendeckung ist der 
Verein auf Spenden angewie-
sen. Rückfragen an Gerrit Große 
Tel. 07225 4174 zur Verfügung.

Großes „Singalong“ - Event an der Musikschule Gaggenau
Die Schule für Musik und dar-
stellende Kunst, Gaggenau 
bietet am Montag, 25. Juli, um 
19 Uhr eine großartige Veran-
staltung für alle Menschen, 
die gerne singen oder es ein-
mal probieren möchten, an. 

Unter der Leitung der beiden 
Lehrkräfte Sofia Kallio (Gesang) 
und Matthias Barth (Chor und 
Klavier) findet ein Abend mit 
gemeinsamem Gesang ohne 
Vorkenntnisse oder Vorgaben, 
sondern einfach nur mit riesi-
gem Spaß und ohne jede mu-
sikalische Voraussetzung statt. 
Beide Lehrer haben Texte vieler 
bekannter Stücke aller mög-
lichen Stilrichtungen zusam-

mengestellt, die man leicht 
mitsingen kann. Unterstützt 
werden sie und die Mitwirken-

den von einigen Schülern, die 
fleißig mitmachen. Je mehr 
Teilnehmer, desto besser. Da-

mit der Abend auch in entspre-
chend lockerer und gelöster 
Atmosphäre vonstattengehen 
kann, wird es eine kleine Be-
wirtung während der Veran-
staltung geben. Diese Art von 
Veranstaltung ist in Skandina-
vien, speziell in Schweden sehr 
populär. Aber auch in Deutsch-
land gibt es schon vereinzelt 
das sogenannte „Wirtshaus-
singen“, bei dem das gemein-
same zwanglose Musizieren 
im Vordergrund steht. Die Ver-
anstaltung findet je nach Wet-
terlage entweder im Pausen-
hof der Hans-Thoma-Schule 
oder im Josef-Riedinger-Saal 
der Musikschule statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Schule für Musik und darstellende Kunst

 
Jubiläumskonzert 35 Jahre Matthias Barth. Foto: Matthias Barth

Mehrgenerationentreff

41. Gaggenauer Musikwettbewerb der Schule für Musik und darstellende Kunst
Am 19. und 20. November rich-
tet die Musikschule Gaggenau 
zum 41. Mal den Gaggenauer 
Musikwettbewerb aus. 

In diesem Jahr sind alle Duos 
und Ensembles, die im Stadt-
gebiet Gaggenau wohnen 
oder Unterricht erhalten bzw. 
deren Mitglieder, die in einem 
Orchester des Stadtgebietes 
mitwirken, eingeladen. Jedes 
Jahr stellen sich durchschnitt-
lich rund 100 Teilnehmer die-
sem Wettbewerb. Innerhalb 
verschiedener Altersstufen 
tragen die Duos und Ensemb-
les ihre vorbereiteten Beiträge 
einer fachkundigen Jury vor. 
Diese hat die schwierige Auf-

gabe, alle Vorträge nach musi-
kalischen Gesichtspunkten in-
nerhalb jeder Alterskategorie 
zu bewerten.

Die Wertungsspiele finden 
am Samstag, 19. November, 
ab 9 Uhr im Josef Riedinger 
Saal der Musikschule statt. 

Anmeldeschluss für diesen 
Wettbewerb ist der 5. Okto-
ber. Ausschreibungen und 
Anmeldungen sind ab so-
fort im Sekretariat der Mu-
sikschule oder unter www.
musikschule-gaggenau.de 
erhältlich.

Das Preisträgerkonzert und 
die Preisverleihung für alle 
Teilnehmer finden am Sonn-
tag, 20. November, um 16 Uhr 
in der Jahnhalle Gaggenau 
statt. Der Schirmherr des Gag-
genauer Musikwettbewerbs, 
Oberbürgermeister Christof 
Florus, wird persönlich die 
Preise übergeben. Der Eintritt 
ist frei.

 
Preisträgerkonzert 2019. Foto: SMdK
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Handarbeiten aus dem  
EMF Verlag

Granny Squares - Musterbibel:  
100 Designs für individuelle 
Häkeldecken, Patches und 
mehr, 2022. - 207 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7459-0985-2
SY: Xen 31
Granny Squares sind das idea-
le Projekt für Zwischendurch. 
Es wird für jedes Projekt nur 
wenig Garn benötigt, zusätz-
liches Material ist nicht erfor-
derlich, und die kleinen Quad-
rate lassen sich schnell häkeln 
und sammeln. Mit individu-
ellen Farbvariationen kann 
jedem einzelnen Design ein 
neuer Look verliehen werden.

 
 Fotos: EMF Verlag

Dargel, Jennifer:
Lieblingskleidung einfach sty-
lish reparieren, 2022. - 143 S. : 
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7459-0900-5
SY: Xen 340
Loch in den liebevoll gestrick-
ten Wollsocken? Fleck auf 
dem liebsten Winterpulli? Kein 
Grund mehr, die Sachen als Alt-
kleider zu entsorgen! Lerne in 
diesem Buch ganz einfach, wie 
du deine Kleidung ganz easy 
selbst reparieren kannst. – hier 
ist für jeden kleinen Alltagsma-
kel die richtige Lösung dabei!

Malen und Zeichnen aus dem 
EMF Verlag
Schmolmüller, Kerstin:
Landschaften in Aquarell: Alle 
Grundlagen zu Material und 
Technik ; 20 Motive Step by 
Step nacharbeiten, 2022. - 128 
S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7459-0969-2
SY: Rdm 21
Tauchen Sie ein in die wunder-
bare Welt der Aquarellland-
schaften, lassen Sie sich faszinie-
ren und inspireren und lernen 
Sie Schritt-für-Schritt ausdrucks-
starke, sanfte und mystische 
Motive selbst zu malen.

Mosinger, Vera:
Close up!: Step by Step cha-
rakterstarke Porträts malen 
und zeichnen, 2022. - 143 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-7459-0908-1
SY: Rdm 3
Die Autorin führt dich in die 
Grundlagen des Zeichnens von 
Porträts ein. Nach vielen prak-
tischen Übungen zu Mund, 
Nase und Co. kannst du dich 
selbst an das Malen von aus-
drucksstarken Gesichtern mit 
den Materialien deiner Wahl 
machen. Mit den Tipps und 
Tricks vom Profi sind schnelle 
Fortschritte vorprogrammiert.

Kulinarisches aus dem  
EMF Verlag
Trejo, Danny:
Tacos from Dusk Till Dawn: 
Echt mexikanisch kochen ; 
Ehrliche Rezepte und derbe 
Geschichten aus Los Angeles, 
2022. - 223 S.
ISBN 978-3-7459-1082-7
SY: Xeo 215 Mexiko
Danny Trejo begeisterte nicht 
nur als „Machete“ ein Milli-
onenpublikum in den Kinos 
dieser Welt – mit seiner Küche 
vereint er auch seit Jahren die 
Leichtigkeit und Vielfalt der 
mexikanischen Küche mit dem 
amerikanischen Streetstyle und 
schafft so immer neue Kreatio-
nen mit dem gewissen Etwas. 
Eine köstliche Liebeserklärung 
an Los Angeles und die mexi-
kanische Küche!

Ribeiro Ihle, Vania:
Brasilien - Das Kochbuch, 
2022. - 222 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7459-0963-0
SY: Xeo 215 Brasilien
Lass deine Träume fliegen und 
mach eine Tour durch Brasilien! 
Mit 80 exotischen und authen-
tischen Rezepten, die Lust auf 
ein Abenteuer machen. Tauche 
ein in bunte Geschichten über 
die Landschaften, die verschie-
denen Kulturen und Küchen.

Der verrückte Eismacher:
Eis aus dem Wunderland : 
über 50 köstliche Rezepte, 
2022. - 159 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7459-0987-6
SY: Xeo 232
Mit seinen ausgefallenen Eis-
kompositionen zaubert die 
Münchner Institution Der 
Verrückte Eismacher großen 
wie kleinen Eisliebhabern ein 
Lächeln auf die Lippen. Nun 
hat Der Verrückte Eismacher 
seine Kreationen in ein Buch 
gepackt – für alle, die ihr Lieb-
lingseis schon immer selber 
machen wollten.

Besondere Frauenporträts aus 
dem S. Marix Verlag
Zibell, Stephanie:
Um das Feuer in euch zu ent-
fachen!: Bedeutende Wor-
te beeindruckender Frauen, 
2022. - 300 S.
ISBN 978-3-7374-1190-5
SY: Gcq 1
Ihnen allen ist gemeinsam, dass 
ihre Worte Gewicht haben: in 
großen Reden oder bewegen-
den Interviews. Stephanie Zibell 
porträtiert 54 beeindruckende 
Frauen und gibt Auszüge aus 
deren Reden oder geführten 
Gesprächen wieder. Darunter 
sind bekannte Namen wie Mar-
lene Dietrich, Hannah Arendt 
und Marie Curie.

 
 Foto: S. Marix Verlag

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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Diese Woche  
im Josef-Treff
Sa., 16. Juli, 9 bis 13 Uhr
Kuchenverkauf der Real-
schule

Mi., 20. Juli, 9 bis 14 Uhr
s´ Bienenlädle Sulzbach 
lädt zum Bienentag ein

iKultur
Noch freie Plätze beim Ferienspaß
Die begehrten Ferienspaßaus-
weise mit den zugelosten Plät-
zen konnten vergangene Wo-
che im Gaggenauer Rathaus 
abgeholt werden. Rund 500 
Kinder hatten ihre Anmeldung 
für die über 120 Veranstaltun-
gen abgegeben. Bei einigen 
Programmpunkten sind noch 
Plätze frei. Anmelden kann 
man sich unter anderem noch 
für:
Do., 28. bis Fr., 29. Juli: Walder-
lebnistage „Hummelgeister 
bauen“ (acht bis zwölf Jahre)
Do., 28. bis Fr., 29. Juli: Pyjama-
übernachtungsparty für Mä-
dels (zwölf bis 16 Jahre)
Mo., 1. und Di., 2. Aug.: Kanu-
fahren am Goldkanal (ab zehn 
Jahre)
Mi., 3. Aug.: Wundersame 
Waldschrate (sechs bis neun 
Jahre)

Do., 4. Aug.: Bowling (zwölf bis 
16 Jahre)
Sa., 6. Aug.: Kartfahren (ab 
zehn Jahre)
Mo., 8. Aug.: Schnuppergolf 
(ab zehn Jahre)
Mo., 8. bis Fr., 12. August: Kin-
dersommer-Workshop „Wir 
bauen uns etwas Großes“ 
(zehn bis 16 Jahre)
Di., 9. Aug.: Bowling (neun bis 
zwölf Jahre)
Mi., 10. bis Fr., 12. August: 
Breaktdance und Hip Hop mit 
Dittos mobile dance School
Do., 11. Aug.: Teen-Yoga für 
Mädchen (zehn bis 16 Jahre)
Do., 11. Aug.: Ausflug zum Hör-
nerich (fünf bis neun Jahre)
Fr., 12. Aug.: Spaziergang durch die 
Geschichte (zehn bis zwölf Jahre)
Mo., 15. Aug.: Dance with 
Friends (zwölf bis 16 Jahre)
Di., 16. Aug.: Zu Besuch bei den 

Burenziegen (sieben bis zwölf 
Jahre)
Mo., 22. bis Fr., 26. Aug.: Kin-
dersommer-Workshop „Ganz 
schön verfilzt“ (sieben bis 14 
Jahre)
Mo., 22. bis Fr. 26. Aug.: Kinder-
sommer-Workshop „Porträt 
malen und zeichnen“ (acht bis 
13 Jahre)
Di., 23. Aug.: Upcycling „Aus 
alt, mach neu“ (acht bis zwölf 
Jahre)
Mo., 29. Aug. bis Sa., 3. Sep.: 
Kindersommer-Workshop 
„Wunderdrache oder Dra-
chenwunder?“ (sechs bis 
zwölf Jahre)
Mo., 30. Aug. bis Do., 1. Sep-
tember: Let’s skate – Work-
shop für Anfänger und Fortge-
schrittene (zwölf bis 16 Jahre)
Mi., 31. Aug.: Lyrical Jazz Dance 
(zwölf bis 16 Jahre)

Do., 1. September: Teen Yoga 
für Mädchen (zehn bis 16 Jahre)
Mo., 5. September: Wald und 
Bach und das ist noch nicht al-
les! (acht bis zwölf Jahre)

Alle Termine mit freien Plät-
zen und die ausführliche Be-
schreibung sind im Internet 
unter www.ferienspass-gag-
genau.de veröffentlicht. In-
formation und Anmeldung im 
Ferienspaßbüro, Rathaus Gag-
genau. Buchungen sind werk-
tags von 9 bis 12 Uhr unter Tel. 
07225 962 513 möglich.

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Michelbach
Am Donnerstag, 21. Juli 2022, 19 Uhr findet eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates Michelbach statt. Die Sitzung findet 
statt: Rathaus Michelbach, Otto-Hirth-Str. 18, 76571 Gaggenau.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte
3. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/
Mit freundlichen Grüßen

Ralf Jungfermann
Ortsvorsteher Michelbach

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Freiolsheim
Am Montag, 18. Juli 2022, 19 Uhr findet eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates Freiolsheim statt. Die Sitzung findet statt: 
Mahlberghalle Freiolsheim, Mahlbergstraße 1, 76571 Gaggenau. 
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte

3. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Mit freundlichen Grüßen

Ferdinand Schröder

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, 20. Juli 2022, 19 Uhr findet eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates Selbach statt. Die Sitzung findet statt: 
Rathaus Selbach, Brunnenstraße 51, 76571 Gaggenau. Die Bevöl-
kerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Antrag einer Tanzgruppe auf Nutzung der Siegfried-Hammer-
Halle Selbach im Rahmen der Dauerbelegung
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/
Mit freundlichen Grüßen

Michael Schiel
Ortsvorsteher Selbach
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ZUHAUSE GESUCHT
Flecki, die achtjährige, verträgliche Katzendame liebt es unter-
wegs zu sein und sucht ein Zuhause, der Freigang erlaubt. Sie 
kommt sehr gut mit ihren Artgenossen aus.
Farina, die eher ängstliche Katzenmutter braucht Zeit, um Ver-
trauen zu fassen. Farina lebt noch mit ihrem Babys auf unserer 
Pflegestelle in Gaggenau. Auch die Babys können in ein neues 
Zuhause umziehen, allerdings nur paarweise oder zu einer be-
reits vorhandenen Katze dazu.
Infos unter www.tiere-brauchen-freunde.de oder unter Tel. 
07221 9929770 (bitte auf AB sprechen).

 
Flecki möchte ausgiebig draußen unterwegs sein.  
 Foto: www.tiere-brauchen-freunde.de

PARTEIEN
CDU
CDU Hörden / Vorstandssitzung
Einladung zur Vorstandssitzung mit sich anschließender Mit-
gliederversammlung am Freitag, 15. Juli, ab 18 Uhr, Gasthaus 
„Zum Flößer“ auf der Essel (Nebenzimmer).

GEMEINDERAT
CDU-Fraktion
Bebauungspläne „Steinäcker“
Für das Gebiet „Steinäcker“ in Michelbach konnten wir nun zwei 
erneute Aufstellungsbeschlüsse beschließen und die Planungen 
vor Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden vorstellen. Gaggenau hat bereits im De-

Neues aus der Stadtbibliothek

Achtung: Es wird wieder heiß - Heiß auf Lesen
Mit den steigenden Tempe-
raturen steigt auch in diesem 
Jahr wieder die beliebte Lese-
aktion „Heiß auf Lesen“. 

Vom Dienstag, 26. Juli bis 
Mittwoch, 14. September 
sind Schüler der Klassen 2 bis 
8 eingeladen, „Heiß auf Le-
sen“ Clubmitglied zu werden. 

Als Clubmitglied gibt es die 
Chance, auf der Abschluss-
party am Donnerstag, 22. 
September exklusive Preise 
zu gewinnen. Und nicht nur 
das, auch eine Urkunde und 
weitere Überraschungen gibt 
es zu entdecken. Wer sich an 
„Heiß auf Lesen“ beteiligen 
möchte, hat die Möglichkeit, 

ein Logbuch in der Stadtbib-
liothek Gaggenau abzuholen. 
Ab sofort anmelden, Bücher 
aus der „Heiß auf Lesen“-
Auswahl lesen, Bewertungs-
karte ausfüllen und tolle 
Preise gewinnen. 

Die Literaturliste mit allen Bü-
chern aus der „Heiß auf Lesen“- 

Auswahl kann auf der Websei-
te heruntergeladen werden 
unter: https://www.stadtbi-
bliothek-gaggenau.de/heiss-
auf-lesen-2022-anmeldestart-
ab-dem-12-7-2022.8223.htm. 

Weitere Infos unter Tel. 07225 
962 521 oder per E-Mail: stadt-
bibliothek@gaggenau.de

zember 2019 in nahezu allen Stadtgebieten Arrondierungsflä-
chen ausgewiesen, die im Rahmen des § 13b BauGB zu Bauland 
entwickelt werden soll, darunter auch die Steinäcker in Michel-
bach. Aufgrund verschiedener Widrigkeiten, u.a. mit dem Forst, 
wurde der Bebauungsplan formal in zwei Teilbebauungspläne 
aufgeteilt. Wir wissen, wie wichtig dieses Baugebiet für Michel-
bach ist und wie sehr sich der Ortschaftsrat und die jeweiligen 
Eigentümer die „große“ Lösung wünschen. Daher ist es für uns 
wichtig, dass beide Pläne gemeinsam entwickelt werden und so 
die ursprünglich „große“ Lösung realisiert wird. Wir sind uns si-
cher, dass uns dies gelingen wird.
Andreas Paul, andreas.paul@rat-gaggenau.de

Freie Wählergemeinschaft
Freie Wähler Gaggenau
Hochwasserschutzkonzeption
Für die Stadt Gaggenau liegt eine erhebliche Hochwasserge-
fährdung vor. Um den Hochwasserschutz zu verbessern wurde 
mit dem Regierungspräsidium ein Vertrag abgeschlossen um 
die Gefährdung von der Schillerbrücke bis zum Pegel Bad Ro-
tenfels weiter zu reduzieren. Für die Planungsleistungen wurde 
nun ein Auftrag in Höhe von rund 167.000 Euro an das Ingeni-
eurbüro Wald & Corbe, Hügelsheim vergeben.

Rettungszentrum Gaggenau
Hier stimmte der Gemeinderat einer Ausgabe von rund 450.000 
Euro zu. Das Rettungszentrum ist in die Jahre gekommen und 
muss deshalb auch einer Generalsanierung unterzogen werden. 
Für uns Gaggenauer und für uns umliegende Gemeinde eine 
sehr wichtige Institution. Bei der angegebenen Summe handelt 
es sich um Zimmer- und Holzbauarbeiten sowie Dachabdich-
tungs- und Dachdeckerarbeiten.

Dachsanierung Katholischer Kindergarten St. Josef
Aufgrund vertraglicher Gegebenheiten ist die Stadt Gaggenau 
dazu verpflichtet, 70 Prozent der entstehenden Kosten zu über-
nehmen. Dies bedeutet für die vorgesehene Sanierung des Da-
ches nach heutigem Stand einen Kostenzuschuss in Höhe von 
rund 397.000 Euro.

Steinäcker Michelbach
Ein grundsätzliches emotionales Unterfangen und schwieriges 
Vorhaben. Allerdings haben wir ohne Wenn und Aber dem Auf-
stellungsbeschluss und der Billigung des Entwurfs zur Durchfüh-
rung der Offenlage zugestimmt. Dies gilt für beide vorgesehene 
Baugebiete. Hoffen wir von der FWG auf ein gutes Gelingen.

Aufstellungsbeschluss zwischen  
Haupt- und Haydnstraße in Ottenau
Die Größe des vorgesehen neuen Baugebietes beträgt unge-
fähr 0,83 Hektar. Aufgrund anhaltender hoher Nachfrage nach 
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Wohnraum in Gaggenau und seinen Ortsteilen eignet sich die-
ses Areal in besonderer Weise dazu, dafür Sorge zu tragen, dass 
hier auch eine Bebauung stattfinden kann. Wir von der FWG be-
grüßen diesen Plan ausdrücklich.

Bebauungsplan zwischen  
Holderwädele und Steinbüschel in Bad Rotenfels
Hier geht es schlicht und einfach darum, der Firma Lang, Schrott 
– und Metallrecycling, die Möglichkeit einer Betriebserweiterung 
zu gewähren. Hier werden wir vom Gemeinderat alles dazu bei-
tragen, um dies dem ansässigen Unternehmen zu ermöglichen.
Heinz Adolph, 
Tel. 07225 72351

SPD-Fraktion
Bebauungsplan Steinäcker in  
Michelbach nimmt konkrete Formen an
Zur Erinnerung: Der Gemeinderat hatte vor einigen Jahren be-
schlossen, für alle Stadtteile weitere Bebauungsgebiete auszuwei-
sen, um der großen Nachfrage nach Bauland gerecht zu werden 
und die vorhandene Infrastruktur vor allem in den Stadtteilen abzu-
sichern. Wie zu erwarten, gab es nach diesem Grundsatzbeschluss 
in vielen Fällen neue Entwicklungen und auch neue Vorschläge aus 
der Bevölkerung. In Michelbach führte dieser Diskussionsprozess 
dazu, dass der zu überplanende Bereich im Gebiet Steinäcker deut-
lich größer wurde. Die ursprünglich vorgesehene Planung umfasste 
einen relativ kleinen Bereich von insgesamt vier Baugrundstücken. 
Nach mehreren Gesprächen mit Grundstückseigentümer vor al-
lem im Michelbacher Ortschaftsrat reifte die Absicht, einen deut-
lich größeren Bereich im Steinäcker als Baugebiet zu nutzen. Wir 
unterstützen dieses Vorhaben ausdrücklich. Schade war eigentlich 
nur, dass diese sinnvolle Entwicklung bisher nicht klar und sauber 
genug kommuniziert wurde. Unterm Strich ist es sehr erfreulich, 
dass eine sehr deutliche Mehrheit im Gemeinderat eine aktive 
Wohnungsbaupolitik in der Stadt und gerade auch in den Stadttei-
len unterstützt. Für Michelbach bietet dieses attraktive Baugebiet 
jedenfalls dringend notwendigen Entwicklungspotentiale.

Neues Baugebiet auch in Ottenau geplant
Für Ottenau war in der ursprünglichen Planung eine erweiterte 
Bebauung am Stadtrand, im sogenannten Neufeld, vorgesehen - 
dieser Plan kann vor allem aus Naturschutz-rechtlichen Gründen 
vorerst nicht weiterverfolgt werden. Stattdessen wird jetzt seitens 
der Verwaltung ein Bebauungsplan für die Grundstücke zwischen 
Hauptstraße und Bahnlinie von der Kirche in Richtung Hörden vor-
geschlagen. Wir hatten die Erschließung dieses „Hinterhof-Berei-
ches“ in unmittelbarer Nähe der Stadtbahnhaltestelle in den letz-
ten Jahren schon mehrmals angesprochen und freuen uns nun, 
dass dieses Projekt tatsächlich in Angriff genommen wird.

Erweiterungsperspektive für Recyclingbetrieb Lang
Bei diesem Betrieb handelt es sich um ein traditionsreiches Gag-
genauer Unternehmen, das aufgrund seiner betrieblichen Ent-
wicklung dringend mehr Fläche benötigt. Verständlicher Weise 
sieht vor allem unsere Nachbargemeinde Bischweier Verände-
rungen des Status quo in der Nähe ihres dortigen Wohngebie-
tes kritisch. Es geht nun wie so häufig um einen vernünftigen 
Interessenausgleich, mit dem alle Beteiligten leben können. Der 
jetzt nach vielen Gesprächen und Planungsschritten vorliegen-
de Beschlussvorschlag ist aus unserer Sicht akzeptabel und ver-
tretbar. Entscheidend ist ist, dass es für die Firma Lang realisti-
sche Entwicklungsperspektiven gibt.

Gemeinderat billigt Mittel für  
Dachsanierung beim Kindergarten St. Josef im Wiesenweg
Das Flachdach an dem Ende der Sechziger- und Siebzigerjahre er-
richteten Kindergartengebäude ist dringend sanierungsbedürf-
tig. Der Gemeinderat hat deshalb einen Investitionszuschuss von 
knapp 400.000 Euro für diese Baumaßnahme gebilligt.

Bündnis 90/Die Grünen
Baugebiet Steinäcker in Michelbach
Die Grüne Fraktion im Gaggenauer Gemeinderat hat gegen die 
Aufstellung der beiden Teilbebauungspläne in Michelbach ge-
stimmt. Auf dieser Fläche gibt es nach den artenschutzrecht-
lichen Untersuchungen schlichtweg zu viele schützenswerte 
Arten. Insbesondere seltene Fledermausarten und Zauneidech-
sen haben sich dort angesiedelt, deren Schutz wir angesichts 
der leidenden Biodiversität Priorität einräumen. Wir sind der 
Meinung, dass es unverantwortlich ist, trotz der bekannten Pro-
blematik des Artensterbens hier ein Baugebiet auszuschreiben. 
Und weiter bleibt anzumerken, dass wir uns fragen, wann es 
endlich in den Köpfen in Gaggenau ankommt, dass der Schutz 
der Artenvielfalt und die Bewahrung von nicht versiegelten Na-
turflächen angesichts der nun immer stärker erkennbaren Aus-
wirkungen in unserer Region alternativlos ist, wenn unsere Kin-
der und Enkel noch eine lebenswerte Heimat haben sollen. Jede 
Gemeinde muss ihren Anteil am globalen Klimaschutz mittra-
gen. Ansonsten ist die Gaggenauer Klimaresolution nichts wert.

Bebauungsplan in Rotenfels:  
„Zwischen Hölderwäldele und Steinbüschel“
Die Erweiterung des ansässigen Metallrecyclingbetrieb zwischen 
Rotenfels und Bischweier ist nun schon lange im Gemeinderat 
Gaggenau Gesprächsthema. Sicherlich ist es richtig, dass die Ge-
werbeflächen in Gaggenau nur noch dünn gesät sind und Unter-
nehmen aller Art für eine Gemeinde wie Gaggenau wichtig sind. 
Doch auch hier gilt, dass das ausgeschriebene Gebiet ökologisch 
sehr wertvoll ist. Es handelt sich hierbei um eine zusammenhän-
gende Grünfläche mit Mähwiesen, Streuobstwiesen und Natur-
wiesen. Dass es bei solchen Flächen immer eine breite Artenviel-
heit vorhanden ist, sieht man auf dem ersten Blick. Begehungen 
mit Biologen haben gezeigt, dass dort seltene und wertvolle Ar-
ten vorhanden sind, die nicht ohne weiteres umgesiedelt werden 
können. Beobachtet wurden Wendehälse, Zauneidechsen, kleine 
Feuerfalter, Bienenwölfe und Wildbienen sowie Körnerböcke. In 
Anbetracht der bedrohlichen Situation der fortwährenden Zer-
störung von Natur und einem fortschreitendem Klimawandel 
ist für uns dieser Bebauungsplan skandalös. Wir hoffen, dass zu-
künftig Alternativen zu einer Politik aus dem letzten Jahrhundert 
angedacht und entwickelt werden können.

Bebauungsplan „Zwischen Haupt- und Haydnstraße“ in Ottenau
Wir begrüßen die Innenentwicklung im Stadtteil Ottenau und 
würden uns freuen, wenn hier viele Eigenheime geschaffen 
werden. So haben Familien zentrumsnah die Möglichkeit, ihren 
Wunsch nach den eigenen vier Wänden zu erfüllen. Dies ist ein 
Beitrag, der Zersiedelung durch immer neue Wohnbaugebiete 
im Naturflächen entgegenzuwirken.

BILDUNG

Jugendbegleiter für die Hebelschule gesucht
Seit dem Schuljahr 2020/2021 ist die Hebelschule in Gaggenau 
eine offene Ganztagesschule. Das bedeutet, dass die Schüler 
die Möglichkeit haben, auf freiwilliger Basis am Ganztagesan-
gebot teilzunehmen. Ergänzend zum Unterricht fertigen die 
Kinder die Hausaufgaben bei uns in der Schule an und können 
an verschiedenen Arbeitsgemeinschaften teilnehmen. Neben 
den Lehrerinnen unterstützen auch Ehrenamtliche, die über das 
Jugendbegleiterprogramm gewonnen werden konnten. Zum 
neuen Schuljahr wird Verstärkung gesucht. Weitere Informati-
onen per E-Mail unter poststelle@04143212.schule.bwl.de oder 
Tel 07225 9601 0 oder unter www.jugendbegleiter.de.
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Merkurschule
Tag der Berufsorientierung in der Merkurschule
Der Einstieg in das Berufsleben muss gut geplant sein, daher 
fand am 23. Juni der Tag der Berufsorientierung für die Klassen 5 
bis 10 auf dem Plan. Den Schülern wurde ein umfangreiches Pro-
gramm geboten. Den Jüngsten wurden „alte Berufe“ wie Flößer, 
Pechler oder Wagner näher gebracht. Das Haus Lautenbach ser-
vierte den Schülern ein 3-Gänge-Menü und die passende Anlei-
tung in Form des Tischknigges gleich dazu. Unter der Anleitung 
der Techniklehrkräfte wurde programmiert und das Ergebnis, 
ein Namensschild, wurde sogleich im 3D-Drucker gedruckt. In 
der Merkurhalle wurden traditionelle Rollenbilder aufgebrochen 
und die Jungen absolvierten einen Haushaltsparcours und die 
Mädchen einen Technikparcours. Die Barmer Krankenkasse bot 
ein Assessment-Center an und die IHK Karlsruhe brachte den zu-
künftigen Azubis ihre Rechte und Pflichten in der Ausbildung nä-
her. Damit es überhaupt zu einer Ausbildung kommt, zeigte die 
IHK typische Fehler auf, die man bei einer Bewerbung oder einem 
Vorstellungsgespräch nicht machen sollte. Mit Hilfe von 3D-Bril-
len konnte man seinen ersten Tag im Beruf erkunden und gleich 
einen guten Eindruck hinterlassen. Eindruck hinterließ bei den 
Schüler der Bundeswehrtruck, der interessante Informationen 
zur Bundeswehr und vor allem zur Ausbildung bei der Bundes-
wehr bereithielt. Am Nachmittag konnten die Schüler der höhe-
ren Klassen in der Merkurschule mit den Kooperationspartnern 
in der Merkurhalle ins Gespräch kommen. Hier waren auch einige 
ehemalige Schüler der Schule zugegen, die über ihre Erfahrungen 
als Azubis berichten konnten. Dank an alle Beteiligten für einen 
interessanten und zukunftsweisenden Tag.

 
Den Schülern wurde ein interessantes Programm angeboten.
 Foto: David Schaaf/Merkurschule

Goethe-Gymnasium
Schulkonzert Revival des Goethe-Gymnasiums
Unter dem Motto „Hauptsache Musik!“ konnte nach zwei Jah-
ren Funkstille endlich wieder ein großes Sommerkonzert des 
Goethe-Gymnasiums in der Jahnhalle stattfinden. Dabei war al-
len Beteiligten spürbar die Freude darüber anzumerken, endlich 
wieder ohne Einschränkung musizieren und auf der Bühne ste-
hen zu dürfen. Das Schulorchester eröffnete unter der Leitung 
von Christian Mitzel mit klassischer Musik den Abend. Nach den 
lyrischen Stücken von Edvard Grieg erklang ein ABBA-Medley, 
durch das die Bläsergruppe zur Geltung kam, und „Palladio“ 
arrangiert für Streicher, Querflöte und Klavier. Den Abschluss 
bildete Hans Zimmers „Tennessee“, bei dem noch einmal das 
gesamte Orchester zum Einsatz kam. Der Unterstufenchor un-
ter der engagierten Leitung der beiden Oberstufenschülerinnen 
Emilia Senger und Tamara Schulze begeisterte anschließend 
mit vier Titeln, Hawai-Trommeln und eigenen Choreografi-
en. Vor allem nach dem letzten Lied, „Vincent“, tobte der Saal 

vor Begeisterung. Richtig cool wurde es bei der Schulband, die 
Christian Lang mit seinen beiden einzigen Musikern präsentier-
te. Bei der Inszenierung der letzten Nummer „In Hell I’ll be in 
good company“ bog sich das Publikum vor Lachen. Mit Texten 
wie „Wunder gescheh’n“ und „Hymn to freedom“ machte der 
Chor der Klassenstufen 9 bis 11 in unsicheren Zeiten Mut. Mu-
siklehrerin Désirée Wittkowski zeigte mit einem Kanon Patch-
work, wie Chorprobenarbeit an der Schule in den letzten bei-
den Jahren möglich war. Nach dem feurigen Hit „Flashdance“ 
wurde der gut mehrstimmig singende Chor von der Big Band 
abgelöst, die mit Titeln wie „Cantaloupe Island“, „Santa Fe Ban-
dolero“ und „Sing Sing Sing“ nochmal ordentlich einheizte. Emi-
lia Senger imponierte mit „Valerie“. Die launigen Kommentare 
des Bandleaders Matthias von Schierstaedt, starke Rhythmen 
und tolle Soli machten richtig Spaß. Ein gelungenes Konzert, 
das gute Laune machte. Allen musizierenden Schülern und den 
Lehrkräften gilt großer Respekt, dass sie als Ensemble die letz-
ten beiden Jahre durchgehalten und nun das unterhaltsame 
Programm auf die Beine gestellt haben.

 
Das Schulorchester. Foto: Goethe-Gymnasium Gaggenau

Realschule
Stabübergabe in der Projektleitung unserer Naturparkschule
Im Rahmen der offiziellen Einweihung des Sägewerks erging 
nun auch eine personelle Veränderung an der Naturparkschule. 
Seit Beginn des Weges zum schulischen Profil als Naturpark-
schule im Jahr 2019 hatte Dr. Antje Wurz die Einrichtung beglei-
tet, unterstützt und beraten und war als externe Projektleitung 
wichtiges Bindeglied zwischen der Schule, dem Naturpark, der 
Stadtverwaltung und dem Regierungspräsidium. Aus beruf-
lichen Gründen war es ihr nun leider nicht mehr möglich, der 
Schule weiter zur Seite zu stehen. Es konnte allerdings bereits 
mit einer Übergangszeit eine Nachfolgerin eingearbeitet wer-
den. Die studierte Kunsthistorikerin Christine Lutz bringt mit ih-
ren Erfahrungen als Museums- und Waldpädagogin eine breite 
Basis passend zum Schulprofil mit und ist somit an dieser Stelle 
eine ideale Besetzung.

 
Dr. Antje Wurz (li) und Christine Lutz (re). Foto: Will

Heuernte im Hochschwarzwald - Die Garten AG im Einsatz
Am vergangenen Sonntag kam der langersehnte Anruf vom 
Rohrhardsberg. Ochsenhof-Bäurin Almud Brünner gab das 
Startsignal für die Heuernte und am nächsten Tag stiegen 
die 11 Schüler der Garten-AG der Realschule Gaggenau in den 
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„Schwarzwald-Express“. Gemeinsam mit ihrem Lehrer Dirk 
Böhmer erreichten sie am frühen Abend den Ochsenhof am 
Rohrhardsberg auf 960 m Höhe. Die Aufgabe der Schüler bei 
der Heuernte war die Bergung des Heus mit Holzrechen und 
Heugabel von den FFH-Bergmähwiesen des Ochsenhofs. Der 
Hof liegt mitten im Naturschutzgebiet Rohrhardsberg. Diese 
Flächen dürfen nicht mit dem Traktor befahren und maschinell 
bearbeitet werden. Auf diesen mageren Bergwiesen gedeihen 
unzählige Bergkräuter und sogar drei verschiedene Orchide-
enarten. Außerdem sind diese Kleinbiotope die perfekte Kin-
derstube für viele Insekten. Würde man die Bergwiesen nicht 
so aufwendig pflegen, ginge dieser Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere verloren, wie Bäurin Almud den Schülern erklärte. 
Hochmotiviert und bei schönstem Wetter ging die Arbeit leicht 
von der Hand. Die Schüler arbeiteten nach kurzer Einweisung 
selbstständig in Dreier- und Vierergruppen. Nach Heuernte und 
einer kurzen Mittagspause wanderten die Erntehelfer auf den 
1152 m hohen Rohardsberg und genossen den Ausblick auf die 
Hochflächen des Schwarzwaldes und des nahen Elztals.

Carl-Benz-Schule
Abschlussfeier Berufsschule  
Carl-Benz-Schule Gaggenau - 37 Preisträger
Anerkennung und Freude. Zwei Begriffe, die nicht ohne Weite-
res mit einer Berufsausbildung in Verbindung gebracht werden. 
Dennoch treffen sie zu, denn 108 Absolventen der Carl-Benz-
Schule Gaggenau haben in diesem Jahr ihren Abschluss erreicht 
und davon sind 37 Preisträger. Die Freude über den erfolgreichen 
Abschluss, auch angesichts der Corona-Zeit, war groß und im 
Rahmen der Feier mit der Übergabe der Zeugnisse konnte sie 
auch zum Ausdruck gebracht werden. Bernd Schlögl, stellver-
tretender Schulleiter, begrüßte die Anwesenden im Namen der 
Carl-Benz-Schule. In seiner Eröffnungsansprache betonte er die 
Bedeutung der endlich „live“ durchgeführten Feier und die große 
Anzahl an Absolventen und Preisträgern. Schlögl sieht die Her-
ausforderung darin, sich künftig beruflich zurechtzufinden und 
die Weiterbildung als Chance nicht aus dem Auge zu lassen.
Oberbürgermeister Christof Florus wies in seinem Grußwort 
darauf hin, dass in Gaggenau und im Murgtal die Berufsaus-
sichten für Facharbeiter überaus gut seien. Die Ansiedlung 
neuer Industrien und die Erweiterung bestehender, ermöglicht 
nicht nur eine Vielfalt an beruflichen Chancen, sondern gibt 
Sicherheit und Stabilität für die Region. Auch Florus betonte 
die Bedeutung von Weiterbildung, die gerade im deutschen 
Schulsystem schwerpunktmäßig verankert sei. Schule ist He-
rausforderung und Antwort für die Zukunft. Gerade die duale 
Ausbildung bietet eine ideale Basis, für Chancen, die das Leben 
bereitstellt. Den betrieblichen Herausforderungen erfolgreich 
zu begegnen und die beruflichen Problemstellungen ganzheit-
lich zu bearbeiten, hob Abteilungsleiter Benjamin Geibel als Zie-
le der Ausbildung an der Carl-Benz-Schule hervor. Die Schüler 
haben sich damit einen imaginären Werkzeugkoffer angeeig-

net, der ihnen helfen wird, sich beruflich zurechtzufinden und 
der ihnen Sicherheit gibt, als Facharbeiter gut aufgestellt zu 
sein. Elektromobilität, Industrie 4.0, KI, Robotik, neue Techno-
logien etc. sind Anforderungen, die von Menschen gemeistert 
werden müssen. Alles das vermittelt Schule. Der Berufsalltag 
wartet mit tollen Möglichkeiten, sich dort dauerhaft einzurich-
ten. Am Ende des offiziellen Teiles wurden die 37 Preisträger ge-
ehrt und die Zeugnisse ausgegeben. Danach erwartete alle ein 
abwechslungsreiches Buffet.

SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch, Mail: repcafe_gaggenau@online.
de oder unter Tel. 07222 988359. Nach Absprache wird ein Re-
paraturtermin an einem Mittwoch angeboten. Zur Reparatur 
werden nur Kleingeräte angenommen, die man selbst transpor-
tieren kann. Die Reparaturen werden von den ehrenamtlichen 
Helfern kostenlos ausgeführt. Es gilt Maskenpflicht. Der Zugang 
zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Internetcafé donnerstags geöffnet
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist immer donners-
tags ab 14 Uhr geöffnet. Das eigene Gerät kann mitgebracht 
werden (Passwörter nicht vergessen). Eine Beratungseinheit 
beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 5 Euro erho-
ben. Die Café-Ecke ist geöffnet. Während der Beratung besteht 
Maskenpflicht.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
In Kooperation mit dem Fitness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, 
werden mittwochs um 9 Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten 
in der Rückenstraße unter professioneller Anleitung angeboten. 
Vorher und nachher ist die freie Nutzung der Übungsgeräte 
möglich. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Bitte 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch mitbringen. Eine nor-
male Sportgesundheit ist ausreichend.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde ist am Freitag, 22. Juli. Fragen oder 
Bedarf an einer Beratung? Kontakt Gerrit Große, Telefon 07225 
4174 oder seniorenrat-gaggenau@web.de. Ein Termin wird ver-
einbart. Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Sommerfest am 21. Juli
Der Rentner- und Seniorenclub St. Josef veranstaltet am kom-
menden Do., 21. Juli sein traditionelles Sommerfest mit Spezi-
alitäten vom Grill und Salatbuffet. Beginn ist bereits ab 12 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef. Eingeladen sind alle, die Freude und 
Spaß am Zusammentreffen mit anderen Menschen haben. Die 
erforderlichen Corona-Bestimmungen werden selbstverständ-
lich eingehalten.

 
Absolventinnen und Absolventen der Carl-Benz-Schule Gagge-
nau, Berufsschule mit Oberbürgermeister Christof Florus, stellver-
tretender Schulleiter Bernd Schlögl und Abteilungsleiter Benjamin 
Geibel. Foto: Wolfram Frietsch

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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KIRCHEN
St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Sonntag, 17. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. Juli
7.45 Uhr St. Josef Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 15. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 17. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde mit Feier der Erstkom-
munion, Gemeindemitglieder sind willkommen
Dienstag, 19. Juli
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Donnerstag, 14. Juli
10 Uhr Segnung der Vorschulkinder im Kindergarten St. Michael 
(bei Regen in der Kirche St. Michael)
Mittwoch, 20. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 15. Juli
9.30 Uhr Maria Hilf Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eu-
charistischem Segen
Sonntag, 17. Juli
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse gestaltet als Familiengottes-
dienst mit Tiersegnung, musikalisch gestaltet von der Gruppe 
„Colors of friends“, Pfarrgarten Moosbronn
13 Uhr Eucharistiefeier der Firmlinge der Seelsorgeeinheit Vor-
deres Murgtal
Dienstag, 19. Juli
10 Uhr Maria Hilf Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 15. Juli
14 Uhr Hochzeit
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 16. Juli
14 Uhr Hochzeit mit Taufe
Sonntag, 17. Juli
10.30 Uhr Eucharistiefeier

denk-würdig
Ich bin zur Ruhe gekommen, 
mein Herz ist zufrieden und 
still. Wie ein kleines Kind 
in den Armen seiner Mut-
ter, so ruhig und geborgen 
bin ich bei dir! (Psalm 131,2). 
In den Nachrichten hören 
wir täglich von Krieg und 
Gewalt, hören von Natur-
katastrophen, Wandel des 
Klimas, von Menschen auf der Flucht. Durch Inflation und 
steigenden Preisen für Nahrungsmittel und Energie droht 
vielen die Armut. Wir machen uns Sorgen, leiden zuweilen 
wohl auch an Ängsten. Angst, so heißt es ja richtig, ist immer 
schon ein schlechter Ratgeber. Doch wie kann unser angst-
volles, von vielen Sorgen und Unsicherheiten aufgescheuch-
tes Herz Ruhe finden? Die Antwort kann lauten: alles, was 
mich bewegt, Gott überlassen. Dieses Geheimnis ist einfach 
und tief. Es ist das Geheimnis des Kindes, das sich den Hän-
den der Mutter, des Vaters überlässt. Als wir noch ganz klein 
waren, haben wir uns rückhaltlos überlassen können. Jetzt, 
als Erwachsene, sind wir eingeladen, es neu zu lernen. Dann 
geht es uns gut, wir können die Welt erobern wie das Kind 
auf dem Bild, getragen von liebenden Händen. „Die Quelle 
der Gerechtigkeit und allen Weltsegens“, sagt Johann Hein-
rich Pestalozzi, „die Quelle der Liebe und des Brudersinnes 
der Menschheit, beruht auf dem großen Gedanken, dass wir 
Gottes Kinder sind.“ Edith Stein beschrieb diese Erfahrung so: 
„Ich weiß mich gehalten und habe darin Ruhe und Sicherheit 
– nicht die selbstgewisse Sicherheit des Mannes, der in eige-
ner Kraft auf festem Boden steht, aber die süße und selige 
Sicherheit des Kindes, das von einem starken Arm getragen 
wird – eine, sachlich betrachtet, nicht weniger vernünftige 
Sicherheit. Oder wäre das Kind “vernünftig„, das beständig 
in der Angst lebte, die Mutter könnte es fallen lassen?“ Aus 
dieser Ruhe heraus, ist es dann oft etwas leichter, Vertrauen 
und Zuversicht zu schöpfen und so den Herausforderungen 
der Zeit zu begegnen.

Matthias Richtzenhain, Diakon

 
 Foto: Melanie Zils/
 Pfarrbriefservice

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de
Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 17. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Matinee mit dem Merkur-
Streich-Ensemble
(Mitglieder der Philharmonie Baden-Baden)

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 16. Juli
18 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 19. Juli
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
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Montag, 18. Juli
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Nikolaus, Selbach

Sonntag, 17. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier
19 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 21. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 16. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 19. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 15. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 17. Juli
17.20 Uhr Rosenkranz (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Kirchenwichtel, Gemeinde-
haus Oberweier
Dienstag, 19. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Margarethenkapelle Muggensturm
Mittwoch, 20. Juli
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 21. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 14. Juli
19.30 Uhr Gertrud-Hammann-Gemeindehaus, Gespräch über 
die Bibel mit Pfarrer Alexander Kunick. Wir laden ein zum Aus-
tausch über den Bibeltext, der an einem der folgenden Sonnta-
ge gepredigt wird. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Samstag 16. Juli
11 Uhr Markuskirche, Konzert K32P, Walter Bradneck, Orgel
Sonntag, 17. Juli
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst, mit Pfarrerin Nicola 
Friedrich und Prädikant Michael Schweig
11.30 Uhr Kiki – ein Gottesdienst für Kinder mit ihren Familien 
zum Thema: Ich bin getauft! Wenn das Wetter es zulässt, feiern 
wir im Pfarrgarten vor der Markuskirche, sonst in der Kirche.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr. Sie erreichen 
uns ab sofort im Gertrud-Hammann-Gemeindehaus, Eckener 
Str. 1a.

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrsekretariat und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstra-
ße Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 14. Juli
20 Uhr Gottesdienst, Textwort Lukas 6, 12 + 13
Samstag, 16. Juli
10 Uhr Impulstag Musik Bezirk Karlsruhe, eingeladen sind die 
Vorsteher, die Dirigenten aller Chöre und Orchester, die Orga-
nisten und die Musikbeauftragten der Gemeinden in KA-Mitte
Sonntag, 17. Juli
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung BR 2
9.30 Uhr Gottesdienst, Textwort 1. Mose 4, 9
Montag, 18. Juli
18.30 Uhr Trauergesprächskreis. Anmeldung bei Sr Sandkühler
19.30 Uhr Ämterversammlung für den Bezirk, anschließend Fel-
lowship in Gaggenau
Dienstag, 19. Juli
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 21. Juli
20 Uhr Gottesdienst, Textwort 2. Korinther 4, 16

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org
Donnerstag, 14. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 17. Juli
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Bin ich auf dem Weg zum 
ewigen Leben?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Die Offenbarung - das Ende für Gottes Feinde“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“

Gottesdienste werden diese Woche komplett in Präsenz gehal-
ten. Hygienekonzept: Wer eine Maske trägt, keine erkältungs- 
oder grippeähnlichen Symptome hat und in den letzten zehn 
Tagen weder Kontakt mit Covid-19-Erkrankten hatte noch posi-
tiv getestet wurde, kann gerne persönlich teilnehmen. Alterna-
tiv kann der Gottesdienst auch übers Internet oder am Telefon 
mitverfolgt werden. Anmeldung dazu unter Tel. 07224 655661. 
Besucher sind willkommen. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 17. Juli
10 Uhr Jubiläumsgottesdienst zur Gründung der Gernsbacher 
Baptistengemeinde im Jahr 1921 mit anschließendem Fest.
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Dienstag, 19. Juli
19 Uhr Bibelgespräch

Rumänische Gemeinde
Samstag, 16. Juli
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 17. Juli
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Freitag, 15. Juli
18 Uhr St. Bernhardusfeier, Bernhardus-Kirche Rastatt
Sonntag, 17. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, St. Bernhardus-
Kirche Rastatt

Kontaktdaten (Contatti)
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe
Am Hartwald 4, 76275 Ettlingen
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Büroöffnungszeiten: Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr; Mi. von 13 bis 
16 Uhr

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook

Senyum Pepsodent/shutterstock.com

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef / St. Marien
Chorproben finden montags von 20 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef unter den aktuell geltenden Corona-Regelungen 
der Erzdiözese Freiburg statt.

Familiengottesdienst mit Tiersegnung
Am So., 17. Juli um 11 Uhr lädt das Familienpastoralteam der Kir-
chengemeinde Gaggenau ein zu einem Familiengottesdienst 
mit Tiersegnung im Pfarrgarten der Kirche Maria Hilf in Moos-
bronn. Der Gottesdienst wird von der Gruppe „Colors of friends“ 
musikalisch gestaltet. Gerne kann man zur Segnung auch eige-
ne Tiere mitbringen.

Musik tut Gutes - Matinee im Kurpark
Am So., 17. Juli, um 12 Uhr nach dem Sonntagsgottesdienst kon-
zertiert das Merkur-Streich-Ensemble im Kurpark Bad Rotenfels. 
Die Mitglieder des Ensembles: Leonidas Karampoulat (Violine), 
Marc Bender (Violine), Agata Rettberg (Viola) und Heather Mo-
seley (Cello) waren schon oft Gast bei der Konzertreihe „Musik 
tut Gutes“. Das Merkur-Ensemble spielt Werke von J. Haydn, A. 
Borodin und E. Ysaye.

 
Das Merkur Streich-Ensemble. Foto: Leonidas Karampoulat

VEREINE KERNSTADT

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Neun Medaillen geholt
Beim internationalem Tübin-
ger Pokal, dem letzten Turnier 
vor der Sommerpause, gelang 
es neun TTMlern aufs Trepp-
chen zu steigen. Zum 40. Mal 
wurde dieses Turnier am ver-
gangenen Wochenende aus-
gerichtet. 50 Teams traten an. 
Dem TTM gelang es den fünf-
ten Platz in der Teamwertung 
zu belegen. Sandra Feldmann 
mit dem dritten Platz, Elijan 
Fazljija, Lilly Kleiber, Aron Sudac, Leon Cordoba jeweils mit dem 
zweiten Platz, Leila Saghiri, Arien Dutenhöfer, Bahare Nadery 
und Martin Fratric jeweils mit dem ersten Platz, trugen zu dem 
Gesamtergebnis bei. Trainiert wird beim TTM auch über die 
Sommerferien, Infos bei LangerMarek@gmx.de oder über Insta-
gram ttm_tkd. Kinder ab fünf Jahren, Jugendliche und Erwach-
sene sind eingeladen.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Waldseebad
Ab dem 11. Juli trainieren wir jeden Montag im Waldseebad. Für 
alle Gruppen startet das Training um 18 Uhr im Wasser. Einlass 
ist um 17.45 Uhr. Bitte pünktlich sein. Mit dem Mitgliedsausweis 
erhalten Sie zu den Trainingszeiten freien Eintritt. Bei schlech-
tem Wetter (starker Regen oder Gewitter) findet kein Training 
statt. Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training die ak-
tuell geltende Corona-Verordnung.

Evangelisches Kantorat
Orgelkonzert in der Markuskirche
Im Rahmen der Konzertreihe K32P des Evang. Kantorats Gagge-
nau wird Kantor i.R. Walter Bradneck am Sa., 16. Juli, um 11 Uhr 

 
Kinder ab fünf Jahren können 
trainieren.  Foto: TTM
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in der Markuskirche Gaggenau 
das nächste Konzert gestal-
ten. Ein Schwerpunkt wird die 
Gegenüberstellung der Kom-
positionsform Passacaglia aus 
drei verschiedenen Stilepochen 
sein (Johann Pachelbel, Joseph 
Rheinberger und H. F. Micheel-
sen). Außerdem wird zu Beginn 
des Konzerts das sog. große e-
moll Präludium und Fuge von 
Nicolaus Bruhns erklingen. Zum 
Abschluss des Konzerts spielt 
Walter Bradneck Musik aus der 
unterhaltsameren, klassischen 
Orgelliteratur. „Will o’ the wisp“ 
(Irrlichter) des amerikanischen 
Komponisten Gordon Balch Ne-
vin. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende wird gebeten.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Singstunden
Nach dem erfolgreichen Auftritt beim Kurkonzert im Kurpark 
Bad Rotenfels am vergangenen Sonntag fällt die heutige Chor-
probe aus. Der Gemischte Chor trifft sich wieder donnerstags 
am 21. und 28. Juli jeweils um 19 Uhr im städt. Vereinsheim zu 
den üblichen Singstunden.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 20 bis 22 Uhr; 
1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger 
sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Termine der Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger sind: 
Pilates (Montag) im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbel-
säulengymnastik (Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr. 
Walking mit Frau Theunissen Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, 
Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Vereinsheim unter Beachtung 
der bekannten Corona-Vorsichtsmaßnahmen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Barfußwochenende
Von Fr., 5. bis So., 7. Aug., findet das Barfußwochenende im Na-
turfreundehaus Urnagold statt. Wir verwöhnen unsere Füße und 
lassen es uns bei entspannter Atmosphäre, Bewegung und Spie-
len gut gehen – Hüttenwellness. Info und Anmeldung bis 27. Juli 
bei Uschi Luft, Tel. 07224 4715 oder per E-Mail an uschilu@gmx.de.

Schwarzwaldverein
Wanderung
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am Mi., 20. Juli, von 
Moosbronn stetig ansteigend hoch nach Mittelberg. Von dort 
schöne Sicht über das Alb- und Rheintal. Zurück geht es über 

das Schneebachtal und Moosalbweg wieder nach Moosbronn. 
Die Wanderung führt über bequeme Pfade und Wege. Eine 
Einkehr ist vorgesehen. Gehzeit: ca. 2.40 Stunden, ca. 8 km, 220 
Höhenmeter im An-und Abstieg. Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am 
Bahnhof Gaggenau zur Fahrt mit dem Bus nach Moosbronn. 
Bitte beachten Sie die Maskenpflicht im ÖPNV. Teilnahme nur 
mit Anmeldung unter Tel. 07225 1455 bis 19. Juli, 12 Uhr. Gäste 
sind willkommen. Führung: Franz-Josef Lucke.

SG Stern Gaggenau
Sparte Hochseeangeln: Meisterschaft in Dänemark
Nach zwei Jahren Corona war es so weit. Die Fahrt zu unserer 
Spartenmeisterschaft vom 10. bis 18. Juni nach Vorupör (Däne-
mark) konnte stattfinden. Der Spartenmeister von 2019, Rudi 
Barfuss, konnte aus gesundheitlichen Gründen seinen Titel lei-
der nicht verteidigen. Somit war klar, dass es im Jahr 2022 einen 
neuen Spartenmeister geben wird. Nach mehreren Tagen und 
längerer Wartezeit konnten wir in letzter Minute, am letzten 
Tag, den Spartenmeister ermitteln. Gründe für die späte Ermitt-
lung waren zu starke Winde. Der neue Spartenmeister lautet 
Bernhard Piekanowski. Den zweiten Platz erreichte, mit knap-
pem Abstand, Roland Reiter. Die Siegerehrung wird im nächsten 
Kameradschaftsfischen nachgeholt.

Ski-Club Gaggenau

Skiausfahrt nach Sölden
Nach zwei Jahren coronabedingter Abstinenz freut sich der Ski-
Club Gaggenau, dieses Jahr wieder mit einem Saisonauftakt in 
Sölden planen zu können. Die Ausfahrt findet in den Herbstferi-
en vom 30. Oktober bis 5. November statt. Mit Skikursen für Kin-
der und Erwachsene und einem sportlichen Rahmenprogramm 
ist die Ausfahrt wie in der Vergangenheit auch für Familien mit 
Kindern angedacht. Untergebracht sind die Reiseteilnehmer in 
den schon bekannten Hotels Felsenhof und Alpenblick. Da es ei-
ner längeren Vorplanung bedarf, läuft die Anmeldung lediglich 
bis Ende Juli. Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online über 
die Vereins-Homepage www.sc-gaggenau.de, dort ist auch die 
Preisliste hinterlegt. Die Preise beinhalten Busfahrt, Übernach-
tung mit HP, Liftkarte, Ganztagesski- und Snowboardkurs für 
Kinder und Jugendliche sowie Halbtagesski- und Snowboard-
kurs für Erwachsene. Zimmer- und Hotelwünsche können nur 
bedingt nach Verfügbarkeit berücksichtigt werden. Weitere 
Auskünfte bei Skischulleiter Richard Mogel, Tel. 07225 76926.

Soroptimisten International
Zeitzeugen der Demokratie - Pilotprojekt
Gesellschaftspolitisches Engagement ist eine der Anforderun-
gen an die Mitglieder von Soroptimist International (SI), eine der 
weltweit größten Service-Organisationen berufstätiger Frauen. 
Der Club Soroptimist International Bad Herrenalb/Gernsbach 
hat aufgrund dieser Verpflichtung das Projekt „Zeitzeugen der 
Demokratie“ auf der Grundlage des Konzepts von Mitglied Ul-
rike Tobisch-Kohlbecker erarbeitet. Damit möchte der Club 
einen Beitrag zur Erhaltung der Grundlage der europäischen 
Kultur- und Gesellschaftsordnung leisten. Die Zeitzeugen sind 
Menschen in der Region des Clubs, die durch ihre Berufe, ihre 
Berufung und ihre Persönlichkeit geeignet sind, Jugendlichen 
zu berichten, weshalb Demokratie eine Gesellschaftsordnung 
ist, die uns Freiheit und Selbstbestimmung garantiert. Zeitzeu-
gen gehen in Schulklassen und berichten über ihr demokrati-
sches Leben und Wirken. Demokratie ist inzwischen auch per 
Bildungsplan verordnet, so dass das „Lebendigmachen“ dieses 
Lehrstoffs von den Schulen genutzt werden kann. Als „Pilot“ 
startete das Projekt im Juli in Zusammenarbeit mit dem Goe-
the-Gymnasium Gaggenau. „Zeitzeugen“ sind bislang: Sylvia 

 
Es erklingen u. a. Stücke aus 
der klassischen Orgellitera-
tur. Foto: privat



GAGGENAUER WOCHE · 14. Juli 2022 · Nr. 28 KERNSTADT   |   23

M. Felder, Regierungspräsidentin, Peter Götz, u.a. Mitglied des 
Deutschen Bundestages von 1990 – 2013, Dr. Andrea Hoffend, 
Wissenschaftliche Leiterin Lernort Kieslau, Dr. Thomas Iber, Me-
dizinischer Geschäftsführer Klinikum Mittelbaden, Nicola May, 
Intendantin Theater Baden-Baden, Claudia Peter, IG Metall Gag-
genau, Geschäftsführerin (1. Bevollmächtigte), Dekan Pfarrer 
Michael Teipel, Seelsorgeeinheit Baden-Baden, Thomas Twork, 
Standortleiter bei der Daimler Truck AG im Mercedes-Benz Werk 
Gaggenau. Sie haben sich bereit erklärt, in die Schulen zu gehen, 
um ihr gelebtes Demokratie-Verständnis darzulegen und dieses 
mit den Schülern zu diskutieren. In Zusammenarbeit mit Stu-
dienrätin, Jeannine Krug hat SI-Club-Projektleiterin Ulrike To-
bisch-Kohlbecker, die Stunden koordiniert, in denen jeweils ein 
Zeitzeuge den Unterricht besucht. Gemeinsam mit Lehrern und 
Schulleitung wird die „Pilot“-Aktion nach Abschluss bewertet, 
um sie bei Erfolg in weiteren Schulen der Region anzubieten. 
Es ist geplant die Zahl der Zeitzeugen zu ergänzen, um deren 
zeitliche Belastung begrenzt zu halten.

 
Projekt Zeitzeugen der Demokratie: (v.l.n.r.) Sylvia M. Felder, Re-
gierungspräsidentin, Bernhard Krabbe, Schulleiter, Jeannine Krug, 
koordinierende Studienrätin, Ulrike Tobisch-Kohlbecker, Projekt-
leiterin. Foto: Dagmar Uebel

TB Gaggenau
TB Gaggenau Abt. Genussradeln

Genussradeltour
Am Sa., 23. Juli, führt der TB Gaggenau eine Genussradeltour 
durch. Die landschaftlich schöne Strecke von ca. 30 km führt 
ausschließlich auf Radwegen ins Naturschutzgebiet „Sandhei-
den und Dünen“ bei Sandweier. Im Anschluss an die Tour ist 
eine Einkehr nach Absprache vorgesehen. Start ist um 13.30 Uhr 
vom Kurpark am Sportplatz Bad Rotenfels. Gäste sind willkom-
men. Weitere Auskünfte bei Paul Ebenthal, Tel. 07225 1762.

TB Gaggenau, Abt. Tennis

Tolle Leistungen zum Abschluss
Am vergangenen Samstag spielten die Damen30 der TSG mit BW 
Gaggenau beim Tabellenführer der TSG Graben-Neudorf/Ruß-
heim. Nach den Einzeln führte unsere Mannschaft durch tolle 
Leistungen mit 4:2. Da die Gastgeber ihre Meisterschaft in ernst-
hafter Gefahr sahen, verstärkten sie sich im Doppel noch einmal 
und so blieb am Ende leider doch eine 4:5 Niederlage. Diese Re-
aktion zeigt aber, wie gut sich die Mannschaft geschlagen hat. 
Im Einsatz waren Simone Schnepf, Sandra Giesel, Sandy Drevs-
Reißig, Beate Keil, Carolyn Schnepf und Anja Brandau.
Am Sonntag trat die Herren30 2 zu ihrem letzten Saisonspiel in 
Elchesheim-Illingen an. Mit einem Sieg konnte sich die Mann-
schaft den 3. Tabellenplatz sichern. Dementsprechend motiviert 
ging das Team auch in die Einzel. Nach der ersten Runde stand es 
bereits 3:0 und nach allen sechs Einzeln 5:1. Somit stand der Sieg 
bereits fest und zum Abschluss konnten noch drei schöne Doppel 
gespielt werden, die ebenfalls alle gewonnen wurden. Zum sou-
veränen 8:1 Sieg trugen bei Walter Bauer, Frederic Falk, Christoph 
Kast, Alexander Brandau, Dominik Moser und Jörg Hahn.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Herren 75 Badischer Meister
Die Herren 75 der Spielgemeinschaft des TC Blau-Weiß Gagge-
nau/TC Blau-Gold Rastatt erkämpften sich nach 2021 erneut 
den Meistertitel im Badischen Tennisverband. Sie haben damit 
die Möglichkeit, in die höchste Spielklasse der Herren 75 aufzu-
steigen. Nachdem im letzten Jahr wegen Corona nur vier Mann-
schaften gemeldet hatten, waren es dieses Jahr sechs. Von 
Vorteil war, dass die Mannschaft bei den fünf Begegnungen in 
voller Spielstärke antreten konnte und sich damit schon nach 
der vierten Begegnung den Titel sicherte. Am Ende gewannen 
sie 24 Matches und verloren nur 6.

 
V. l. Carlo Runck (Gaggenau), Horst Hätti (Rastatt), Ulf-Werner Ei-
dam (Rastatt), Peter Krüger (Gaggenau) und Mannschaftsführer 
Ernst Clemens (Gaggenau). Foto: TC BW

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

VFB Gaggenau Fußballjugend

Testspiele
Am vergangenen Wochenende waren die C-Jugend und die D-Ju-
gend in verschiedenen Testspielen im Einsatz. Die C-Jugend spiel-
te in Durlach-Aue und gewann mit 9: 0. In diesem Spiel muss-
te Trainer S. Kratzmann auf einige C2 zurückgreifen, da etliche 
C1-Spieler krankheitshalber oder verletzungsbedingt fehlten. Die 
eingesetzten Spieler der C2 nutzen ihre Chance und machten ihre 
Sache richtig gut. In einem guten und fairen Spiel gewann die 
Mannschaft hoch verdient und hätte bei einer besseren Chan-
cenauswertung auch noch höher gewinnen können. Der nächste 
Test der C-Jugend stand am Mittwoch auf dem Programm, Geg-
ner in Gaggenau war der SV Sinzheim. Am kommenden Sa., 16. 
Juli, testet die C-Jugend um 11 Uhr in Rotenfels.
Die neuformierte D-Jugend spielte am vergangenen Samstag in 
Forbach beim Sportfest. Im ersten Spiel verlor die Mannschaft ge-
gen Forbach, die zum Teil ein Jahr älter war, mit 5:0. Im zweiten 
Spiel konnte man gegen den FC Lichtental ein 1:1 erreichen. In die-
sem Spiel spielte die Mannschaft sehr gut und hätte dieses auch 
gewinnen können, wenn man die Chancen besser genutzt hätte. 
Den nächsten Test bestreitet die D-Jugend am Samstag gegen 
Rotenfels in Gaggenau, Anstoß ist um 10 Uhr. Bis zum Beginn der 
Sommerferien trainieren und testen die Mannschaften weiter, 
ehe es in den ersten drei Wochen der Ferien eine kurze Pause gibt.



24   |   OTTENAU GAGGENAUER WOCHE · 14. Juli 2022 · Nr. 28

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 20. Juli, um 17 Uhr im „Ratsstübel“ in 
Gaggenau.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 20. Juli, um 15 Uhr beim Schützenhaus 
in Ottenau.

Jahrgang 1957 Merkurschule
Klassentreffen am Do., 18. Aug., um 18.30 Uhr im „Bengali“ in 
Ottenau. Info bei Volker, Tel. 0171 7471752.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Aktivierende Hausbesuche
Körper und Geist zu aktivieren und dabei bereichernde Begeg-
nungen in den eigenen Räumlichkeiten zu ermöglichen, ist das 
Konzept des „aktivierenden Hausbesuches“. Für viele Menschen 
stellen liebgewonnene und gewohnte Angebote außerhalb der 
Wohnung eine zunehmende Hürde da. Hier bietet der DRK-
Ortsverein Gaggenau-Ottenau eine kontinuierliche Hilfe an, 
mit dem Schritt hin zu mehr Wohlbefinden, Gesundheit und 
Lebensfreude. Die Gymnastikstunde wird in die heimische Um-
gebung verlegt. Einmal in der Woche kommt eine ausgebildete 
Ehrenamtliche des DRK nach Hause und bringt Zeit für aktive 
Gespräche und Bewegung mit. In den regelmäßigen Besuchen 
werden gezielte, sanfte Übungen zur Kräftigung der Muskula-
tur, Koordination, Stärkung des Gleichgewichts und der Beweg-
lichkeit durchgeführt. Unterschiedliche Übungsgeräte bringen 
Farbe und Abwechslung in das Training. Mit der aktiven Ge-
sprächseinheit wird die geistige Anregung trainiert sowie die 
Möglichkeit für einen Austausch über alltägliche Themen gege-
ben. So wird der aktivierende Hausbesuch gleichermaßen eine 
Bereicherung für die Besuchten und die ehrenamtlichen Be-
sucher. Bei Interesse ist die Ansprechpartnerin beim DRK, Inge 
Seidt, unter Tel. 07224 5401 oder per E-Mail an Sozialarbeit@
drk-ottenau.de zu erreichen.

Kath. Kirchenchor St. Jodok
Chorversammlung
Der katholische Kirchenchor St. Jodok Ottenau lädt am Sa., 30. 
Juli, um 19 Uhr alle Sänger ins Gemeindehaus zur diesjährigen 
Hauptversammlung ein. Anträge dazu können beim 1. Vorsit-
zenden Gregor Poschinger eingereicht werden. Auch dieses Jahr 
darf die Vorstandschaft wieder zahlreichen Mitgliedern eine Ur-
kunde für ihre langjährige Unterstützung überreichen.

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Hähnchenfest
Am So., 17. Juli, ab 10 Uhr veranstalten wir unser eintägiges 
Hähnchenfest in der Zuchtanlage in Ottenau. Fertig gegrillte 
Hähnchen gibt es ab 11 Uhr, auch zum Mitnehmen. Der Straßen-
verkauf mit Vorbestellung findet aber nicht statt. Hähnchen 
gibt es solange der Vorrat reicht. Es werden auch Getränke, wei-
tere Speisen sowie Kaffee und Kuchen angeboten. Der Verein 
freut sich auf viele Besucher.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Sportfest - 100 Jahre Fußballabteilung
Das diesjährige Sportfest von Fr. 22. bis Mo., 25. Juli, steht ganz 
im Zeichen des großen Jubiläums unserer Fußballabteilung. 
An allen vier Festtagen ist für musikalische Unterhaltung und 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Zwar fällt die traditionel-
le Stadtmeisterschaft in diesem Jahr leider aus, trotzdem fin-
den an allen Tagen Spiele auf der neuen Naturrasenfläche im 
Murgstadion statt. So trifft unsere erste Mannschaft am Frei-
tagabend um 19 Uhr auf den Verbandsligisten SV 08 Kuppen-
heim, am Folgetag spielen unsere Damen um 16 Uhr gegen die 
SG Rammersweier. Nach dem Jakob-Scheuring-Lauf um 9 Uhr 
ist der Sonntag ab 13 Uhr der Fußballjugend vorbehalten und es 
stehen sowohl F- als auch G-Jugend-Spielenachmittage sowie 
ein A-Jugendspiel auf dem Programm. Nach der großen Jubilä-
umstombola mit tollen Preisen am Montag, 17 Uhr, beschließt 
unsere AH das sportliche Programm ab 19 Uhr. An allen Tagen 
ist der Eintritt frei und es wird zusätzlich zum Festzelt ein Bier-
garten mit Barbetrieb angeboten. Die SpVgg freut sich, nach 
zwei Jahren Unterbrechung, wieder ihr traditionelles Sportfest 
ausrichten zu können, hofft auf regen Besuch und einige schö-
ne gemeinsame Stunden.
Das Festprogramm: Fr., 22. Juli: 19 Uhr Spvgg. Ottenau – SV 08 
Kuppenheim (Herren), 20.30 Uhr Partynight mit „Headsalad“. 
Sa., 23. Juli: 16 Uhr Spvgg. Ottenau – SG Bohlsbach/Rammers-
weier/Weier (Damen), 19 Uhr Partynight mit dem „DJ von der 
Alm“. So., 24. Juli: 9 Uhr Jakob-Scheuring-Gedächtnislauf, 13 Uhr 
F-Jugend Spielenachmittag, 15 Uhr G-Jugend Spielenachmittag, 
17 Uhr A-Jugend Freundschaftsspiel, 18.45 Uhr Musikverein Har-
monie Ottenau. Mo., 25. Juli: 11.30 Uhr Mittagstisch, 17 Uhr Ju-
biläumstombola, 19 Uhr Spvgg. Ottenau – VfR Bischweier (AH), 
20.30 Uhr „Horst und Didi“ Akustik Rock.
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Vollsperrung Wirtschaftsweg  
Untergasse in Bad Rotenfels
Im Wirtschaftsweg „Untergasse“ zwischen dem Hühnergraben 
(Einmündung Feldweg Winkel) und der Kreuzung Wissigstraße 
kommt es ab kommenden Montag, 18. Juli voraussichtlich für 
zwei Wochen zu einer Vollsperrung. Grund der Vollsperrung 
sind Asphaltarbeiten an der Fahrbahndecke. Für Radfahrer ist 
eine Umleitung ausgeschildert. Die Stadtverwaltung bittet die 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 20. Juli, um 17 Uhr im Gasthaus „Wald-
seebad“.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Die Aufführung von Johannes Brahms’ „Ein deutsches Requiem“ 
am 3. Juli war nicht nur angesichts der fast vollbesetzten Sankt-
Laurentius-Kirche in Bad Rotenfels ein Erfolg. Die Zuhörer waren 
beeindruckt von der Leistung der Beteiligten. Sonderbeifall erhielt 
Chordirektorin Angelika Kölble, die in intensiver Probenarbeit den 
Kirchenchor St. Laurentius, den Hassler-Chor Malsch und Mitglie-
der vom Karlsruher Kammerensemble vereint hatte. 
 Foto: Kirchenchor St. Laurentius

VEREINE BAD ROTENFELS

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Handball

Erfolgreiche 7-Meter-Werfer beim Gartenfest
Endlich konnten die Handballer nach der Corona-Pause wie-
der ihr Gartenfest auf dem Festplatz bei der TBR-Vereinshalle 
durchführen. Über beide Festtage wurde bei tollem Sommer-
wetter den Gästen alles geboten, das so ein Vereinsfest bieten 
kann. Am Sonntag zeigten die Handball-Minis mit ihren Trai-
nern was sie alles gelernt haben. Danach spielten die F1- und F2-
Buben und F-Mädchen gegen einander auf dem Rasenplatz und 
zeigten ihre handballerischen Fähigkeiten. Jugendkoordinator 
Sebastian Hartmann stellte die sehr erfolgreichen Mannschaf-
ten der vergangenen Hallenrunde vor. Die E-Mädchen wurden 
ungeschlagen Bezirksmeister und die D-Mädchen Südbadi-
scher Vizemeister. Den großen sportlichen Erfolg erzielte die 
B-Mädchen mit der Südbadischen Meisterschaft und den er-
folgreichen Qualifikationsspielen mit dem Aufstieg in die Ober-

liga Baden-Württemberg. Die C-Mädchen wurden ebenfalls 
Bezirksmeister. Am Spätnachmittag zeigte die TBR-Tanzgruppe 
von Melina Mangler ihre Tanzvorführungen. Am Montagmit-
tag spielten die Gaggenauer Schulen beim Schulturnier um die 
Plätze. Bei den Mädchen belgte den 1. Platz die Hans Thomas 
Schule, 2. Platz die Eichelbergschule 1 und den 3. Platz die Ei-
chelbergschule 2. Bei den Jungs belegte den 1. Platz die Eichel-
bergschule 1, den 2. Platz die Eichelbergschule 2 und den 3. Platz 
die Hans Thomas Schule. Am Abend wurden die Sieger der acht 
teilnehmenden Teams der örtlichen Vereine ausgespielt. Sieger 
wurden im Endspiel die jüngeren Rotenfelser Klaububen vor der 
Oberligameisterschaft von 1997. Den 3. Platz belegten die AH-
Fußballer des FVR. Weitere Teilnehmer waren Musikverein, FVR 
Aktiven, Handballväter E-Jugend + D-Jugend, Tennis Bischweier.

 

Die Sieger der örtlichen Vereine. Foto: privat

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Einladung an alle Generationen und Konfessionen zum Gebet, 
denn beten ist das Atemholen der Seele: Dienstags 6.30 Uhr: 
Early Bird. Donnerstags 14-tägig im Wechsel 18.30 Uhr und 6 
Uhr, Termin auf Anfrage, Tel. 0176 53800198: Lehrer- und Erzie-
hergebet. Mo., 25. Juli, 19.30 Uhr, Wächtergebet.

Ankündigungen
Fr., 29. Juli, 17 Uhr: Suppe satt 
- warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Kostenloses Essen 
genießen und in geselliger Run-
de Kontakte knüpfen. Gerne 
weitersagen an alle, denen das 
gut tun würde. Fr., 29. Juli, 19 
Uhr: Eveningprayer - Lobpreis- 
und Anbetungsabend. Impuls: 
Helge Rieger, Musik: Gospel-
chor Milleniumvoices. Weitere 
Informationen zu den Gebets-
zeiten und Veranstaltungen 
im Gebetshaus Bad Rotenfels, 
Mühlstr. 20, gibt es auf www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben 
 mit Achim Rheinschmidt
Am Do., 14. Juli, 20 Uhr, findet keine Salt o vocale-Chorprobe 
statt, stattdessen probt an diesem Tag um 19.30 Uhr einmalig 
Milleniumvoices. Nähere Informationen zu Milleniumvoices 
gibt es auf https://wp.milleniumvoices.de und zu Salt o vocale 
auf www.salt-o-vocale.de.

BAD ROTENFELS

 
Helge Rieger, 1. Vorsitzender 
des Gebetshauses, gestaltet 
den geistlichen Impuls beim 
Eveningprayer im Juli. Foto: 
 Annemarie Rheinschmidt
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EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Sommerfest
Doppelten Grund zum Feiern gab es dieser Tage im Katholischen 
Kindergarten St. Laurentius. Nach einer pandemiebe dingten Pause 
konnten Eltern, Erzieher und Kinder auf dem weitläufigen Gelän-
de wieder zum traditionellen Sommerfest zusammenkommen. 
Zugleich war es mit einer ebenfalls der Pandemie geschuldeten 
Verzögerung von zwei Jahren möglich, die in einem Anbau neu 
entstanden Räume zu segnen, durch Pfarrer Tobias Merz, und ei-
ner breiten Öffentlichkeit vorzu stellen. Kindergartenleiter Adrian 
Groll und Kindergartengeschäftsführerin Gabriele Wurster hoben 
in ihren Begrüßungsworten die Bedeutung der neu entstandenen 
Räume für die Arbeit der Kindertageseinrichtung hervor. Sie erläu-
terten den zahlreichen Gästen, darunter auch Oberbürgermeister 
Christof Florus und Bürgermeister Michael Pfeiffer, dass neben 
zwei Gruppenräumen für einen Ganztagesbetrieb ein neuer Mehr-
zweckraum entstanden ist, der regelmäßig auch für die religions-
pädagogische Arbeit genutzt werde. Die Baukosten für das Hoch-
bauprojekt bewegen sich in einer Größenordnung von ca. 2,4 Mio. 
Euro. Für die Bau maß nahme, mit der unter anderem zusätzliche 
Plätze für die Ganz tages betreuung von Kindern geschaffen wur-

den, er hält die örtliche Kirchen gemeinde von der Erz diözese 
Freiburg eine Zu wendung von 10 Prozent der ent stehenden Kos-
ten. Die verbleibenden 90 Prozent der Bau ausgaben werden im 
wesent lichen von der Stadt Gaggenau sowie über einen beantrag-
ten Zu schuss des Landes finanziert.

 
Kinder der Einrichtung gestalteten das Sommerfest mit Liedbei-
trägen und Fürbitten mit. Foto: Tanja Buchs-Wieser

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Freiolsheim
Am Mo., 18. Juli, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Freiolsheim statt. Die Sitzung findet statt: Mahl-
berghalle Freiolsheim, Mahlbergstraße 1, 76571 Gaggenau. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. 
Bekanntgaben; 2. Anfragen der Ortschaftsräte; 3. Einwohner-
fragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal 
Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gag-
genau.de/bi/

Markt auf dem Dorfplatz
Jeden Donnerstag ist von 15 bis 17 Uhr der Schwalbenhof mit 
seinen Verkaufswagen auf dem Dorfplatz. Im Sortiment wird 
unter anderem angeboten: frische Fleisch- und Wurstwaren, 
sowie Eier, Gemüse, Milch- und Milchprodukte. Der Bäckerei-
Container ist aktuell nur an den Samstagen geöffnet. Die 
Marktteilnehmer freuen sich über jeden Kunden, der die lokalen 
Angebote nutzt.

Ein Tag für Freiolsheim
Am Sa., 9. Juli, fand nach längerer Pause die Putz- und Auf-
räumaktion „Ein Tag für Freiolsheim“ statt. Ca. 40 Bürger aus 
Freiolsheim und Moosbronn starteten ab der Mahlberghalle 
zu den verschiedenen Arbeitseinsätzen, wie z.B. Bushaltestel-
len, Gartenabfallplatz, Ortseingänge, Mahlberghalle, Friedhof, 
Waldparkplatz, Lindenbrunnen. Mit dabei waren auch Pati-
enten der Reha-Klinik Freiolsheim. Die Arbeiten rund um den 
Lindenbrunnen erfolgten in Vorbereitung des Lindenbrunnen-
Festes am 30. Juli. Mit viel Freude und Engagement wurden 
die Aufgaben erledigt. Erstmals erfolgte der Abschluss mit 
Verpflegung beim Naturfreundehaus in Moosbronn. Oberbür-

germeister Florus und Ortsvorsteher Schröder bedankten sich 
bei allen Helfer.

 
 Foto: Heide Glasstetter

Lindenbrunnenfest Moosbronn
Am Sa., 30. Juli, findet zur Einweihung der neu gestalteten Sitz-
gelegenheit am Lindenbrunnen in Moosbronn von 14 bis 20 Uhr 
ein kleines Fest statt. Nach der offiziellen Eröffnung um 14 Uhr 
wird der Lindenbrunnen durch Herrn Pfarrer Böser gesegnet. 
Ab 15 Uhr spielt zur Unterhaltung der Musikverein „Harmonie“ 
Freiolsheim bis ca. 16 Uhr. Der Ortschaftsrat, die örtliche Ver-
einsgemeinschaft und die Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim 
sorgen durchgehend für das leibliche Wohl der Festbesucher. 
Ab 20 Uhr wird dann in der Blockhütte vom Mönchhof mit ei-
nem DJ und bester Tanzmusik weiter gefeiert. Alle sind herzlich 
zu einem Festbesuch eingeladen!

 
Der Lindenbrunnen in Moosbronn. Foto: Stephanie Reske
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ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach tele-
fonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 2721899 
vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für alle 
dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs sh. 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 18 
bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und Beweglich-
keit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für alle freitags 
von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit möglich, Kursge-

bühr wird erhoben). Nordic-Walking-Interessierte bitte melden, 
wir können Wochentag und Uhrzeit neu festlegen.
Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß mon-
tags von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit leichten 
Mountainbike-Touren, rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 18 Uhr, Mahlberghalle Frei-
olsheim.
Neue Mitradler sind jederzeit willkommmen. Informationen bei 
Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Vollsperrung Jasmin-/ 
Hördener Straße in Hörden
Im Zuge der Wiederherstellung des Fahrbahnbelags muss der 
Bereich zwischen Jasmin- und Hördener Straße im Rahmen der 
Abschlussarbeiten nach den Kanalarbeiten nochmals ab Don-
nerstag, 14. Juli bis voraussichtlich Dienstag, 19. Juli voll ge-
sperrt werden. Die Stadt bittet die Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

TV Hörden  

Jumping
Immer montags von 18 bis 19 Uhr findet Jumping Fitness in der 
Flößerhalle statt. Diese Fitness-Art ist für alle von 16 bis 70 Jahre 
geeignet. Bei Interesse bei Valentina Gandolfo melden, Tel. 0176 
66855295.

Förderverein Grundschule Hörden

Ein toller Ausflug zu den Schlossfestspielen in Ettlingen – und das 
auch noch mit einem großen Reisebus. Der Geschäftsführer des 
Hördener Holzwerks, Dominik Strobel, übernahm mit seiner Spen-
de an den Förderverein der Grundschule Hörden die Kosten für 
den Reisebus. Die Schüler hatten einen schönen und ereignisrei-
chen Tag, beim Ausflug zum Theaterstück „Ronja Räubertochter“. 
 Foto: Andrea Kräuter
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AKTUELLES MICHELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Michelbach
Am Do., 21. Juli, 19 Uhr findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Michelbach im Rathaus Michelbach, Otto-Hirth-
Str. 18, 76571 Gaggenau statt. Die Bevölkerung ist hierzu freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Anfragen der Ortschaftsrä-
te; 3. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im 
Bürgerinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. htt-
ps://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Skiclub Michelbach

Gumbenfest 2022
Nach zwei Jahren coronabedingter Absage findet dieses Jahr 
pünktlich zum 50-jährigen Vereinsbestehen wieder ein Gum-
benfest am Fr., 22. Juli, statt. Beginn ist um 18 Uhr. Hierzu la-
den wir alle Mitglieder ein. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 14. Juli unter Tel. 07225 78708 
oder Tel. 07225 919809. Bitte zum Fest Besteck und Teller mit-
bringen. Über eine große Teilnahme würden wir uns freuen.

Mountainbike-Ausfahrt
Am So., 17. Juli, startet unsere MTB-Tour um 9.30 Uhr am Anne-
masse-Platz. Wir werden ca. 50 bis 60 km und 800 bis 1000 hm 
bewältigen. Für alle Teilnehmer besteht Helmpflicht. Die Teil-
nahme findet auf eigenes Risiko statt. Die Tour kann mit einem 

klassischen MTB wie auch mit einem E-Bike bewältigt werden. 
Wir fahren kein Rennen, sondern es steht das gemeinsame Bi-
ken sowie das Naturerlebnis im Vordergrund. Bei schlechtem 
Wetter wird die Tour nicht gefahren. Anmeldung bis zum 15. Juli 
unter Tel. 07225 78708.

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Spanischer Abend
Am Sa., 16. Juli, veranstaltet der Förderverein Hirtenhaus sein tra-
ditionelles Sommerfest mit einem Land am Mittelmeer als Mot-
to. Diesmal steht Spanien im Mittelpunkt. Die Besucher können 
sich auf der neu gestalteten Terrasse über dem rauschenden 
Michelbach oder in den gemütlichen Räumen des historischen 
Hirtenhauses mit spanischen Köstlichkeiten verwöhnen lassen. 
Dazu werden typische Getränke aus Spanien angeboten, natür-
lich auch das badische Sortiment. Einladung an alle, die sich auf 
eine kulinarische und musikalische Reise nach Spanien begeben 
wollen. Erleben Sie einen Hauch von spanischem Sommerflair 
mit musikalischer Begleitung durch „Jazz Project Gaggenau“. 
Hirtenhaus Michelbach, Otto-Hirth-Str. 7, Beginn 17 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Details unter www.hirtenhaus.com

 
Sommerfest am Hirtenhaus. Foto: Thomas Will

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

MICHELBACH

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER
Bücherbus kommt nach Oberweier
Der nächste Termin für den Bücherbus in Oberweier ist am 
Dienstag, 26. Juli, 13.40 bis 15 Uhr, Rastatter Str./Merkustr. Je-
der kann wieder in der mobilen Bibliothek Bücher und andere 
Medien ausleihen. Buchabgabe und Ausleihe erfolgen unter 
den bisherigen Hygienebedingungen. Das Tragen von FFP2-

Schutzmasken (für Kinder ab 6 Jahren sind medizinische Mas-
ken ausreichend) und das Desinfizieren der Hände vor Betreten 
des Bücherbusses wird dringend empfohlen. Aufgrund der en-
gen Platzverhältnisse kann weiterhin nur eine Familie bzw. eine 
erwachsene Person den Bücherbus gleichzeitig betreten. Die 
Besucher werden deshalb um Rücksicht gebeten, sich möglichst 
kurz im Bücherbus aufzuhalten und zügig ihre Bücher und Me-
dien auszuwählen. Damit die draußen wartenden Kunden wäh-
rend der Öffnungszeit ebenfalls ausleihen können.
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ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Erreichbarkeit Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder mobil 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Diakon Jörg Künning, Tel. 07222 407630, 
joerg.kuenning@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper,Tel. 07222 4079898 oder 
mobil 0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 01633682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist bis zum 22. Juli geschlossen.

VEREINE OBERWEIER

Narrengruppe Keschte-Igel
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung findet am So., 17. Juli, um 
18 Uhr in der Festhalle in Oberweier statt. Hierzu sind alle akti-
ven und passiven Mitglieder sowie weitere Interessenten ein-
geladen. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung 
und Bericht des Vorstandes; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Be-
richt des Kassiers; 4. Entlastung durch die Kassenprüfer; 5. Wahl 
des Wahlleiters; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Neu-
wahlen (1. Vorstand, Schriftführer, Beisitzer); 8. Wahl der Kas-
senprüfer; 9. Sonstiges; 10. Wünsche und Anregungen.
Wünsche und Anträge sind bei unserem 1. Vorstand Matthias 
Lang, Bernäckerstraße 6, 76571 Gaggenau oder per Mail an vor-
stand@keschte-igel.de einzureichen.

Musikverein Eichelberg Oberweier
„Eichelberg-Musikanten“ feiern 50-jähriges Jubiläum
Die „Eichelberg-Musikanten“, eine Kleinbesetzung des Musik-
vereins „Eichelberg“ Gaggenau-Oberweier, veranstalten am Fr., 
15. Juli, ab 17 Uhr anlässlich ihres über 50-jährigen Bestehens 
beim Festplatzgebäude in Oberweier eine zünftige Dorfhocke-
te. Die „Eichelberg-Musikanten“ wurden im Jahr 1969 gegrün-
det. Die Jubiläumskapelle spielt zur musikalischen Unterhal-
tung ab 17 Uhr und lässt Musikstücke aus dem Repertoire der 
letzten fünf Jahrzehnte Revue passieren. Für die Gäste wird ein 
abwechslungsreiches Angebot an Speisen und Getränken be-
reitgehalten. Die „Eichelberger“ freuen sich auf den musikali-
schen Abend und auf zahlreiche Besucher.

 
50 Jahre „Eichelberg-Musikanten“. Foto: Vereins-Archiv

Turnverein Oberweier

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Turnverein Oberweier findet am 
Fr., 29. Juli, um 18.30 Uhr an der Festplatzüberdachung Ober-
weier statt. Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder sind hierzu ein-
geladen. Tagesordnung: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
und Bekanntgabe der Tagesordnung, Totenehrung, Bericht des 
Schriftführers bzw. der Abteilungsleiter, Bericht des Kassiers, 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers, Wahl 
eines Wahlleiters, Entlastung der Verwaltung, Neuwahlen, An-
träge und Verschiedenes. Wünsche und Anträge sind in schrift-
licher Form bis zum 22. Juli beim 1. Vorsitzenden Udo Fütterer, 
Am Pfarrgarten 15 in Oberweier abzugeben.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mi., 20. Juli, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Selbach im Rathaus Selbach, Brunnenstraße 51, 76571 
Gaggenau statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Antrag einer Tanzgruppe 
auf Nutzung der Siegfried-Hammer-Halle Selbach im Rahmen 
der Dauerbelegung; 3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwoh-
nerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfopor-
tal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.
gaggenau.de/bi/

Altpapiertermine 2022
Bei der Sammelstelle an der Ebersteingrundschule kann zu fol-
genden Terminen wieder Altpapier abgegeben werden:
15. und 16. Juli

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Tel. 07225 76390, 
Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51
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VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Abschieds- und Schulfest
Am Fr., 22. Juli, veranstaltet der Förderverein der Eberstein-
grundschule gemeinsam mit dem Elternbeirat eine „After-
School-Party“ zu Ehren der langjährigen Rektorin Barbara-Uta 
von Nayhauss, die Ende Juli ihren Ruhestand antritt. Beginn der 
Veranstaltung ist um 16 Uhr. Mit im Programm sind der Musik-
verein, der Männergesangsverein und der Turnerbund Selbach, 
außerdem ein Musical der Schulkinder. Zwischen sowie nach 
den Aufführungen sorgt Manuel Weber alias DJ Schorle für mu-
sikalische Kurzweile. Für Speis und Trank ist gesorgt, Cocktails 
werden angeboten. Alle Freunde und Ehemalige sind willkom-
men. Der Eintritt ist frei. Der Förderverein, die Eltern und die 
Kinder der Ebersteingrundschule freuen sich auf Ihren Besuch.

Turnerbund Selbach

Sommerfest
Am Sa., 16. Juli und So., 17. Juli lädt der Turnerbund Selbach alle 
Freunde und Gönner des Vereins sowie die ganze Bevölkerung 
zum Sommerfest auf dem Turnplatz bei der Ebersteingrundschu-
le Selbach ein. Los geht es am Samstag ab 17 Uhr. Ab ca. 19 Uhr 
sorgt DJ Thorsten Leber für gesellige Stunden. Der Eintritt ist frei. 
Am Sonntag beginnen wir um 11 Uhr mit dem Frühschoppen, der 
vom MGV Liederkranz Selbach gesanglich umrahmt wird. Beim 
sportlichen Unterhaltungsnachmittag ab ca. 15 Uhr erwarten 

Sie dann Turnvorführungen unserer aktiven Turngruppen. Zum 
Festausklang ab ca. 17 Uhr sorgt der Musikverein Selbach für gute 
Unterhaltung. Für das leibliche Wohl wird an beiden Tagen mit 
einem reichhaltigen Angebot an Speisen und Getränken bestens 
gesorgt. Am Sonntag gibt es zum Mittagstisch auch Kaffee und 
Kuchen. Der Turnerbund freut sich auf Ihren Besuch.

Aktuelle Trainingszeiten
Der Turnerbund bietet aktuell folgende Übungsstunden in der 
Schulturnhalle in Selbach an.
Montags: 14 bis 15 Uhr, Senioren Tanzgruppe mit Eva Tenzer; 15 
bis 16 Uhr, Seniorengymnastik mit Erika Weber; 16 bis 17 Uhr, 
Eltern- und Kind-Turnen mit Marion Hornung; 18.30 - 20 Uhr, 
Nordic Walking (Turnplatz) mit Erika Weber; 19 bis 20 Uhr, Body 
and Mind mit Katja Rahner u. Michaela Franz.
Dienstags: Turnen Kleinkinder, 15.30 bis 16.15 Uhr, Kinder im Al-
ter von 3 bis 4 Jahren, 16.30 bis 17.15 Uhr Kinder von 5 bis 6 Jahren 
mit Sabrina Schicht und Elena Harin.
Mittwochs: Tanzen und Turnen / Tanzgruppe, 16.15 bis 17.15 
Uhr, für Kinder im Vorschulalter bis einschließlich 2. Schuljahr 
(Neuaufnahme in dieser Gruppe derzeit nur auf Nachfrage) und 
von 17.15 bis 18.45 Uhr, für Kinder ab dem 3. Schuljahr mit Katja 
Rahner. In beiden Gruppen steht das Erlernen von eigenen Cho-
reographien im Vordergrund. Außerdem stehen Turnen, Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen, Schulung der koordinativen Fä-
higkeiten sowie Spaß und Spiel mit auf dem Stundenplan; 18.45 
bis 19.45 Uhr, Aerobic, BBP and More mit Angelika Hornung; 
19.45 bis 20.45 Uhr, Fit und gesund Frauen mit Michaela Franz.
Freitags: 9.20 bis 10.20 Uhr, Wirbelsäulengymnastik mit Micha-
ela Franz.
Für weitere Übungsstunden und Informationen sprechen Sie 
bitte die jeweiligen Übungsleiter direkt an.

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Di., 19. Juli, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Sulzbach im Rathaus Sulzbach, Dorfstr. 88, 76571 
Gaggenau statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich einge-
laden. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Anfragen der Ort-
schaftsräte; 3. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen 
sind im Bürgerinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau ab-
rufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 0160 4894995 ver-
einbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH
Musikverein Sulzbach
Konzert „Night of Glitzer, Glamour, Charleston“
Endlich, nach langer Unterbrechung durch Corona, kann das 
Konzert, das bereits im Jubiläumsjahr geplant war, stattfin-

den. Unter dem Motto „Night of Glitzer, Glamour, Charleston 
– One last Time!“ wird die Konzertreihe „Night of“ das letzte 
Mal ihren großen Auftritt feiern. Aber nicht nur die Konzert-
reihe endet hier, sondern auch die Dirigententätigkeit von 
Stefan Göhler geht nach 18 Jahren zuende. Das soll gefeiert 
werden am Sa., 23. Juli, um 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Open Air 
auf dem Vorplatz der Turnhalle, der Eintritt ist frei. Gefeiert 
wird mit dem Flair der 20iger Jahre – das Jahrzehnt, in dem 
der Musikverein gegründet wurde. Die goldenen Zwanziger 
stehen u. a. für Lebensfreude, Charleston, Federboas und Na-
delstreifenanzügen. Passende Kleidung für die Veranstaltung 
ist gerne gesehen. Bei Regen wird das Konzert in die Turnhalle 
verlegt. Sowohl draußen als auch in der Turnhalle sind Sitz-
plätze vorhanden, freie Platzwahl. Weitere Infos unter www.
mvsulzbach.de

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Sommerfest
In diesem Jahr wird die Feuerwehr Abteilung Sulzbach wieder 
ein Sommerfest ausrichten. Das Fest wird am Fr., 29. Juli, ab 
16 Uhr bei uns am Gerätehaus in Sulzbach stattfindet. Die Ju-
gendfeuerwehr zeigt mit einer Schauübung ihr Können und 
der Musikverein Sulzbach untermalt den Abend mit Blasmu-
sik. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Die Ka-
meraden der Feuerwehr Sulzbach freuen sich über einen Be-
such.


